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Achtzehn Perlen   
                                                                                                                    

Achtzehn Perlen. Ein Kreis. Viele Symbole. „Perlen 
des Glaubens“: Ein kleiner Einblick in einen 
Religionsunterricht, wie ihn die Älteren von Ihnen 
vermutlich nicht kennen gelernt haben, aus einer Schule 
in unserem Dekanat.

Mit allen Sinnen wollen wir das, was uns bewegt, 
erfahrbar machen. Die Kinder und Jugendlichen im 
Reliunterricht spielen, malen, singen, be-greifen 
mit ihren Händen, was Glauben ausmacht. Je älter 

sie werden, desto mehr steht die persönliche und kritische 
Auseinandersetzung mit Glaubensinhalten im Vordergrund: 
andere Religionen, unterschiedliche Glaubensüberzeugungen, 
philosophische Richtungen. Der Reliunterricht soll nicht 
einfach Glauben vermitteln, sondern sprachfähig machen. Er 
soll Kinder und Jugendliche dazu befähigen, über ihre eigenen 
Überzeugungen, Werte, auch über ihre Zweifel zu sprechen, 
gleichzeitig aber offen und tolerant zu bleiben für andere 
Positionen.

Als Schulreferent erlebe ich bei meinen Unterrichtsbesuchen 
immer wieder, wie intensiv Kinder und Jugendliche sich 
beteiligen. Wie sie diskutieren, auch kontrovers. Wie sie zu einer 
eigenen Position finden, die nicht unbedingt immer die des 
Lehrers, der Lehrerin sein muss.

Und ich frage mich: Warum machen wir das nicht viel öfter, auch 
woanders? Wann und wo reden wir denn noch über unseren 
Glauben, streiten vielleicht sogar darüber? Ja, es gibt Gruppen 
und Kreise, die das tun. Warum nicht noch viel mehr? Wann 
haben Sie zuletzt mit Freunden oder in der Familie darüber 
gesprochen, vielleicht auch gestritten, was Ihren Glauben 
ausmacht?

Ich erlebe, dass das Interesse an Glaubensfragen wieder größer 
wird. Viele Veranstaltungen zum Reformationsjubiläum waren 
gut besucht. Vielleicht fehlen uns nur noch die richtigen Formen, 
um diesem Interesse gerecht zu werden. So, wie sich auch der 
Religionsunterricht gewandelt hat.

Wo finden Sie Ihre „Perlen des Glaubens“? Wo suchen Sie danach? 
Mit wem reden Sie – noch? wieder? – über Ihren Glauben?

Ich wünsche Ihnen, dass Sie auf Ihrem Weg fündig werden.

Pfr. Heiko Kuschel
					   

Vorwort
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. . . aus dem Religionsunterricht

Stundenplan: Dienstag, 
2. Stunde Religion

Schweinfurt 2017, eine 
Grundschule im Zentrum 
der Stadt. Hier sind noch 
ein oder zwei Kinder in 
einer Klasse evangelisch. 
Das bedeutet: Es kommen 
Kinder aus mehreren Klassen 
in den Religionsunterricht 
zusammen. Doch auch 
diese Gruppe ist oft noch 
nicht groß genug, so 
kommen noch weitere 
Kinder aus der nächst 
höheren Jahrgangsstufe 
dazu. Religion wird oft 
nicht im Klassenverband, 
sondern klassen- und 
jahrgangsübergreifend 
unterrichtet.

Im Landkreis stellt sich 
die Situation vielerorts 
etwas anders dar. Auch hier 
kommen die Schulkinder 
aus mehreren Klassen- und 
Jahrgangsstufen zusammen. 
Die Gruppenstärke sollte, 
bei Jahrgangsmischung, 
jedoch sechsundzwanzig 
Schülerinnen und Schüler 
nicht überschreiten. 
Deshalb gibt es 
inzwischen zunehmend 
häufiger jahrgangsreine 
Religionsgruppen.

Jahrgangs- und 
klassenübergreifende 
Religionsgruppen sind 
für die Schülerinnen und 
Schüler, aber auch für die 

Lehrkraft eine besondere 
Herausforderung.

Hinzu kommt noch, dass 
immer mehr Kinder und 
Jugendliche aus ihrem 
Familien- und Elternhaus 
heraus weniger mit dem 
christlichen Glauben 
vertraut sind. Beispielsweise 
treffen wir auf Schülerinnen 
und Schüler, die noch nie 
eine Kirche besucht haben 
oder denen christliche 
Zeichen wie Segen und 
Vaterunser fremd sind. Daher 
ist es uns als kirchlichen 
Lehrkräften wichtig, die 
Lebenswirklichkeit der 
Schülerinnen und Schüler 
zu berücksichtigen und die 
christliche Spiritualität erleb- 
und erfahrbar zu machen.

In den Schulen des Dekanats 
Schweinfurt arbeiten neben 
Religionspädagoginnen, 
Religionspädagogen, 
Katechetinnen, Pfarrerinnen 
und Pfarrern auch noch 
staatliche Lehrkräfte. 
Gemeinsam stellen wir 
uns auf diese Situation 
an allen Schulformen 
ein. Dies bedarf eines 
regelmäßigen Austausches 
sowie Fortbildungen. Dazu 
bietet das Dekanat den 
Religionspädagogischen 
Arbeitskreis an.

Der Religionsunterricht 
ist der Ort, an dem 
Schülerinnen und Schülern 

vermittelt wird: Du bist 
angenommen mit all deinen 
Fragen, deinen Zweifeln 
und deinem Tun. Für Kinder, 
die keinen kirchlichen 
Kindergarten besucht haben, 
ist der Religionsunterricht 
dann oft der erste Kontakt 
mit dem christlichen 
Glauben. Insbesondere 
im Kindesalter sind sie 
dafür offen, weil sie noch 
unbefangen ihre Fragen zu 
allen wichtigen Lebens- und 
Glaubensthemen stellen.

Um in der oben genannten 
Gruppenzusammensetzung 
seinen Platz zu finden, 
beginnt die Religionsstunde 
mit einem Anfangsritual, 
wie einem Lied und/oder 
einem Gebet. Die Themen 
im Religionsunterricht 
sind umfangreich: von 
biblischen Erzählungen über 
Feste im Kirchenjahr zu 
sozialethischen Themen und 
den Weltreligionen.

Dazu ist es manchmal 
auch wichtig, die Schule 
zu verlassen, um z. B. einen 
Kirchenraum persönlich und 
aktiv erkunden zu dürfen: 
Was ist ein Altar? Wo steht 
der Taufstein? Warum gibt 
es eine Osterkerze? Optimal 
ist es, wenn dabei auch die 
Gemeindepfarrerin oder der 
Pfarrer teilnehmen kann.

Auch Besuche auf dem 
Friedhof, die Entdeckung der 
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Hoffnungssymbole dort und 
der Besuch von verstorbenen 
Verwandten geben 
Antworten auf ein noch 
häufig in der Gesellschaft 
tabuisiertes Thema.

Um für andere Religionen 
offen zu werden und ein 
friedliches Miteinander 
zu leben, eignen sich der 
Besuch einer Synagoge 
oder Moschee. Die Fragen 
und Diskussionen der 
Schülerinnen und Schüler 
zeigen eine große Offenheit 
und Interesse an all diesen 
Themen und Traditionen. 
Der Religionsunterricht 
vermittelt also neben den 
christlichen Werten einen 
Bezugsrahmen, in dem 
in besonderem Maße die 
Lebensthemen der Kinder 
und Jugendlichen einen 
Platz haben.

Bei zunehmender 
Säkularisierung unserer 
Gesellschaft müssen wir uns 
jetzt für die Zukunft die 
Fragen stellen:

• Was und wie wird 
der Anspruch an 
den Evangelischen 
Religionsunterricht in der 
Schule?

• Wie schaffen wir es, 
weiterhin in den Stunden 
des Religionsunterrichts 
Glauben zu vermitteln und 
erlebbar zu machen?

• Wie können wir zukünftig 
christliche Werte so 
vermitteln, dass die 

Schülerinnen und Schüler 
dies wertschätzend für 
sich und ihre Mitmenschen 
annehmen, sich danach 
verhalten und leben?

Ina Geisler, Dipl. Rel. Päd. 
(FH) und Michaela Gobs-
Knoche, Dipl. Rel. Päd. (FH)
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Vorstand: Pfr. Jochen Keßler-Rosa
Gymnasiumstr. 16
97421 Schweinfurt
Tel. 09721-2087-0  Fax 09721-2087-120
geschaeftsstelle@diakonie-schweinfurt.de
www.diakonie-schweinfurt.de

Treffpunkt Mitte:
Mehrgenerationenhaus

Drei engagierte Mädels 
stemmen derzeit gemeinsam 
mit vielen ehrenamtlichen 
Helfer/innen das Anfang 
Mai offiziell eröffnete Haus. 
Koordinatorin Christine 
Barthelme kümmert 
sich um Programme und 
Veranstaltungen und 
darum, dass sich das Haus 
gut in das Netzwerk in 
Schweinfurt einfügt. Gloria 
Mac Lachlan leitet den 
Offenen Treff und sorgt 
dafür, dass die Besucher und 
ehrenamtlichen Helfer/innen 
die jeweils erforderliche 
Unterstützung bekommen. 
Alex engagiert sich im 
Bundesfreiwilligendienst vor 
allem im Offenen Treff.

Festes Programm: HERZLICHE EINLADUNG AN ALLE!
• Interkultureller Treff: Mo., Do. 15 – 17 Uhr
Tee trinken, Kuchen schnabulieren, Spiele spielen. Einfach 
vorbeikommen!

• Wohnungsbörse: Mo. 15 – 17 Uhr
Ein ehrenamtliches Team hilft anerkannten Flüchtlingen, 
eine Wohnung in und um Schweinfurt zu finden.

• Mitbringfrühstück: Fr. 10 – 12 Uhr
Gemeinsam, gerne auch mit Kindern, frühstücken; Kaffee 
und Tee wird gestellt, Frühstück bitte mitbringen.

• Spiele-Treff: Di. 10 – 12 Uhr
• Malkreis: Di. 19 – 21 Uhr
• Nähstube: Mi. 13 – 15 Uhr
• Basteltreff-Serviettentechnik: Do. 13 – 15 Uhr
• Bewerbungshilfe: Do. 15 – 17 Uhr
Das bfz hilft jungen Migrant/innen bis 27 Jahre beim 
Erstellen von Bewerbungsunterlagen und unterstützt beim 
Finden von Praktikums- und Ausbildungsplätzen.

• Hausaufgabenhilfe: Fr. 14 – 16 Uhr, Sa. 10 – 12 Uhr
Der evang. Frauenbund hilft bei den Hausaufgaben – 
kommt vorbei!

• Lachyoga: hier kann jeder ohne Grund lachen – ein 
einzigartiges Konzept
Anm.: 09721 7385396 o. 0157 39029486

Das Mehrgenerationenhaus ist nicht nur ein Treff mit festen 
Angeboten, sondern auch ein Labor für die Gestaltung 
des demografischen Wandels mit viel Raum für kreative 
Ideen. Wichtig ist den Verantwortlichen die Beteiligung am 
kulturellen Leben sowie an sonstigen Aktionen in der Stadt.

Öffnungszeiten: Mo., Mi., Do. 
13:00 – 17:00 Uhr,
Di., Fr. 10:00 – 14:00 Uhr
Kontakt: Treffpunkt Mitte, Markt 
51, 97421 SW, Tel. 09721 7303020
E-Mail: mehrgenerationenhaus-
schweinfurt@diakonie-
schweinfurt.de
www.facebook.com/Treffpunkt.
Mitte.SW
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Liebe Leserin, lieber Leser,

Luther aus 
und vorbei? Ja, große Anstrengungen liegen hin-
ter uns. Und es ist kaum zu glauben, dass die 
Lutherdekade nun Vergangenheit ist. Und jetzt? 
  Wir machen weiter mit der Kernaufgabe einer 
protestantischen Kirche, der Verkündigung des 
Evangeliums von Jesus Christus in Wort und Tat. 
Also ganz im Sinne Martin Luthers.
  Gott spricht: Ich will dem Durstigen geben von 
der Quelle des lebendigen Wassers umsonst. 
Dieses Wort aus der Offenbarung des Johannes 
(21,6), die Jahreslosung für 2018, weist uns den 
Weg.
Damit grüßt Sie alle herzlich
Ihr

Oliver Bruckmann, Dekan

perspektiven
Informationen des Evangelisch-Lutherischen Dekanats Schweinfurt

Pfarrer i.R. Johannes Münderlein 

ist am 5. Oktober im Alter 
von 89 Jahren verstorben. 
Er war von 1971 bis 1992 
Pfarrer in Bad Kissingen. 
Seine außergewöhnliche 
Stärke, mit vielen Men-
schen in und außerhalb 
der Kirche nachhaltige 
Beziehungen zu knüpfen und in kontroversen 
Auseinandersetzungen hilfreich zu vermitteln, 
bleibt uns in besonderer Erinnerung, ebenso 
sein leidenschaftliches Werben für das Gebet. 
Auch als Senior des Pfarrkapitels hat er sich gro-
ße Verdienste erworben. R.I.P.
Oliver Bruckmann, Dekan

ku
rz gefasst

Vesperkirche
„Miteinander für Leib und Seele!“

Wieder unter diesem Motto fi ndet in der St. Jo-
hanniskirche vom So., 21. Jan. bis So., 11. Febr. 
2018 die nächste (vierte!) Vesperkirche statt.

Seelsorgekurse für Ehrenamtliche
Die ökum. Klinikseelsorge in Bad Neustadt/ 
Saale und in Bad Kissingen bieten wieder einen 
Basis- und Aufbaukurs für Ehrenamtliche in der 
Seelsorge an – evang./kath. ChristInnen, die von 
ihrer Kirchengemeinde oder Institution (Alten-
heim-/Krankenhausseelsorge…) empfohlen wer-
den. (Termine siehe nächste Seite)
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Fortsetzung Seelsorgekurse 
Vier Termine (für beide Kurse, jew. max. 

12 Personen): Intensivtag: 09.06. (ganztägig); 
Abende: 21.06.; 05.07.; 12.07. 
Basiskurs: St. Elisabeth-KH Bad Kissingen; 
Aufbaukurs: Neurologische Klinik Bad Neustadt. 
Bei Interesse bitte eine Mail an: Extern.Sylvia.
Tengler@neurologie-bad-neustadt.de. 
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Personalia
Pfarrer Mulugeta Giragn Aga

Im Dekanat Schwein-
furt ist Kirchenge-
schichte gemacht 
worden: Am Erntedank-
sonntag wurde der ers-
te Afrikaner auf eine 
Pfarrstelle der Evang.-
Luth. Kirche in Bayern 
eingeführt. Es ist Pfar-

rer Mulugeta Giragn Aga. Er kommt aus Äthiopi-
en, dort hat er Theologie studiert und wurde als 
lutherischer Pfarrer in der Mekane-Yesu-Kirche 
ordiniert. Mit einem Stipendium studierte er in-
terkulturelle Theologie in Göttingen und schloss 
dort 2011 mit dem Master ab. Die Rückkehr als 
Pfarrer in die äthiopische Heimat wurde ihm ver-
wehrt, Pfarrer Mulugeta beantragte zusammen 
mit seiner Frau Lensa Asyl in Deutschland. Nach 
drei Jahren wurden sie als Flüchtlinge anerkannt 
und wohnen seitdem in Schweinfurt. Die Töchter 
Kena und Surraa wurden geboren und getauft. 
Um in der bayerischen Landeskirche als Pfarrer 
wirken zu können, absolvierte Mulugeta Giragn 
Aga ein anderthalbjähriges Spezialvikariat in 
Würzburg. Seit September tut er nun Dienst auf 
der II. Pfarrstelle St. Lukas und ist für den Seel-
sorge-Sprengel Deutschhof zuständig. Seine 
Einführung wurde mit Gottesdienst und einem 
fröhlichen Fest im Gut Deutschhof gefeiert. 
  Wir wünschen Pfarrer Mulugeta und seiner Fa-
milie viel Glück und viel Segen. Pfr. Dr. W. Weich

Pfarrer Martin Bauer
Auch die Kirchenge-
meinde Euerbach und 
Geldersheim hat wie-
der ihren Pfarrer. Am 
13. August wurde Pfar-
rer Martin Bauer in 
der Kirchenburg in Eu-
erbach installiert und 
wohnt nun im nahe ge-
legenen Pfarrhaus. Er 

kommt, obwohl er schon lange Pfarrer ist, direkt 
von der Universität, denn er hatte die Möglich-
keit wahrgenommen, ein Studiensemester an 
der evang. Fakultät in Heidelberg einzulegen – 
nach gut zwei Jahrzehnten als Pfarrer im Dienst 
der bayerischen Landeskirche. 
  Ursprünglich kommt Martin Bauer aus Amor-
bach. Nach dem Theologiestudium in Berlin, 
Mainz und Erlangen und dem ersten kirchlichen 
Examen wurde er Vikar in München und 1995 in 
Hof zum Pfarrer ordiniert. Dann war er 15 Jah-
re lang Pfarrer von Oberhohenried in unserem 
Nachbardekanat Rügheim. In all dieser Zeit 
hat Pfr. Bauer die Verbindung zur akademi-
schen Theologie, insbes. zur alttestamentli-
chen Forschung nie abreißen lassen und so 
manchen Urlaub bei Ausgrabungen in Israel 
verbracht. Neben seinem Beruf ist für ihn die 
Musik sehr wichtig. Als Jugendlicher hat er 
zwei Jahre an der Berufsfachschule für Mu-
sik in Kronach studiert und singt regelmäßig 
in Konzerten. Auch in der neuen Gemeinde 
ist schon ein Konzert im Advent geplant, bei 
dem er zusammen mit der Euerbacher Kir-
chenband mit Gospels auftreten wird. 
  Herzlich willkommen, Pfr. Bauer, im Dekanat 
Schweinfurt!  Pfr. Dr. W. Weich

Neu im Erwachsenenbildungswerk SW
Mit je 0,5 Dienstauftrag haben am 01. Sept. 
bzw. 01. Okt zwei Mitarbeiterinnen im EBW 
begonnen:
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Personalia
• Rel.päd. Maike Schaub-
Vaupel hat – als Nach-
folgerin von Kornelia 
Schmidt – die Geschäfts-
führung und pädag. Lei-
tung inne. Sie war zuvor 
Lehrerin, in den letzten 
zehn Jahren an der Be-
rufsschule in Bad Kissin-

gen. Sie zeigt großes Interesse an dem für sie 
neuen Bereich der Bildungsarbeit.

• Maria Küffner arbeitet 
als Bildungsreferentin für 
Projekte, insbes. für Wei-
terbildungsangebote für 
neue Mitarbeitende der 
Diakonie (sog. „Willkom-
menstage“). Nach Bache-
lor-Abschluss ihres Studi-
ums Soziale Arbeit und 

Religions-/Gemeindepädagogik an der CVJM-
Hochschule Kassel beendet sie zurzeit an der 
Uni Bamberg den Masterstudiengang „Religion 
und Bildung“ zum Thema „Biographiearbeit in 
kirchlicher Erwachsenenbildung“. Dr. S. Bergler

Wechsel im CVJM
Annalena Kühne heißt die neue Kinder- und 
Jugendsekretärin des CVJM Schweinfurt. Sie 
stammt aus Coburg und hat die letzten acht Jah-
re in Erfurt verbracht, legte dort ihr Fachabitur 
ab und studierte „Soziale Arbeit“. Frau Kühne 
wurde am So., 08. Okt. im Kirchsaal von Gut 
Deutschhof in ihr Amt eingeführt.
  Zum 1.1.2018 wechselt Horst Ackermann, seit 
2009 Leitender Sekretär des CVJM Schweinfurt, 
ins Amt für Jugendarbeit der evang. Kirche/Nbg. 
Er wird am So., 17. Dez., 17:00 Uhr in einem Got-
tesdienst im CVJM (Luitpoldstr. 1) verabschie-
det. Dr. S. Bergler

Verabschiedung und Einführung
Bergrheinfeld, Zum guten Hirten.
Im Gottesdienst am So., 08. Okt. verabschiedete 
Pfr. Andreas Bauer Ramona Straub, seit Okt. 2013 
Mesnerin, und Elke Steinruck, seit 2006 Pfarr-

Religionsunterricht 
Zurzeit erteilen im Dekanat 12 PfarrerInnen, 13 
Religionspädagog/inn/en und 6 Katechetinnen 
Unterricht. Es gab folgende personelle Wechsel:
Martin Vogtmann (Berufsschule Bad Kissingen) 
trat in den Ruhestand. Maike Schaub-Vaupel 
(Berufsschule Bad Kissingen) wechselte zum 
Evang. Bildungswerk Schweinfurt. Ihre Schul-
nachfolgerin ist Bianca Sabrina Rohlfi ng. Manu-
ela Bowitz startet nach Elternzeit an ihrer alten 
Stelle „Silberfi sch Haßfurt“ wieder durch. Sebas-
tian Schneider-Bernoth unterrichtet seit diesem 
Schuljahr an der Berufsschule in Bad Kissingen 
und in Würzburg. Stammschule für Theresa Brü-
ger aus Bad Neustadt ist die Kerschensteiner-
schule SW. Pfr. H. Kuschel (Schulreferent)

Edith Thalgott ist Studentin der Rel.pädagogik 
und Kirchl. Bildungsarbeit im 5. Semester an der 
Evang. Hochschule Nürnberg. Von Okt. 2017 bis 
Juli 2018 absolviert sie in der Kirchengemein-
de Niederwerrn ein Praktikum: Sie wird im Re-
ligionsunterricht in der Kardinal-Döpfner-Schule 
und der Berufsschule Ludwig-Erhard Erfahrun-
gen sammeln. Wir freuen uns auf sie und wün-
schen ihr viele interessante Begegnungen. 
Pfrin. Grit Plößel

amtssekretärin der Kirchengemeinde. Frau Stein-
ruck ist seit Sept. 2017 als Vorsitzende der Mit-
arbeitervertretung freigestellt. Ihre Nachfolgerin 
im Pfarrbüro ist Jutta Clement. Pfr. A. Bauer 

Verabschiedung 
von zwei „grünen Damen“ im Leopoldina KKH
Im Mai 2017 musste ich, da es auch bei den „grü-
nen Damen“ eine Altersgrenze gibt, Frau Ursula 
Griesbach (tätig seit 1989) und Frau Ursula Pfi s-
ter (tätig seit 1992) verabschieden. Beide küm-
merten sich um die Patientenbücherei, die es im 
Leo seit 1990/91 gibt. Bei unserer 25-Jahr-Feier 
2014 erhielten sie das goldene Abzeichen der 
Evang. Krankenhaus-Hilfe, Frau Griesbach auch 
das goldene Kronenkreuz der Diakonie. Gottes 
Segen für den Ruhestand und Zeit zum Lesen! 
Christa Weinzierl (Einsatzleiterin)
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Termine

Kirchenmusik St. Salvator, SW

So., 03. Dez., 17:00 Uhr
Einstimmung in den Advent
Lieder, Gedichte, Geschichten. Kinderkantorei St. 
Johannis (Ltg.: Andrea Balzer); Pfrin. G. Bruckmann

So., 10. Dez., 17:00 Uhr
Heinrich Schütz, Historia der Geburt Jesu 
Christi (SWV 435) u. Magnifi cat (SWV 468)
Kantorei St. Johannis, Kammerorchester Pfaffenho-
fen u. Solisten; Ltg.: KMD Andrea Balzer

So., 31. Dez., 21:00 Uhr
Silvesterkonzert mit dem Ensemble 
„Savoir Cuivre.“ Blechbläserkonzert

Do., 01. Febr. 2018, 19:00 Uhr
Musikalischer Ohrenschmaus
zur Vesperkirche mit PfarrerInnen des Dekanats 
Schweinfurt; Ltg.: KMD Andrea Balzer

So., 10. Dez., 19:30 Uhr
J. S. Bach, Weihnachtsoratorium, I–III
Kammerorchester Bad Kissingen, Projektchor

Sa., 16. & 23. Dez., 16:30 Uhr
Orgelmusik bei Kerzenschein
30 Minuten „Entspannung“ KMD Jörg Wöltche

Fr., 22. Dez., 19:30 Uhr
Gospelweihnacht im Regentenbau 
mit den „KisSingers“ im Max-Littmann-Saal

Sa., 24. Feb. 2018, 19:30 Uhr
Die PraiSing Jugend-Gospelnight
mit dem Jugend-Gospelchor „PraiSing“ und der 
Band der KisSingers. Ltg: KMD Jörg Wöltche

Fr. 23. März, 16:00 Uhr
Familienkonzert 
mit den Gospel-Sparrows, den Gospelkids und Prai-
Sing - letzter Schultag vor den Osterferien

Kirchenmusik Erlöserkirche, Bad KG

Kirchenmusik St. Johannis, SW

Fr. - Sa., 02./03. Febr.
Familiensingen mit Musical Start-Up „Unterwegs 
mit David.“ Singfreizeit mit Kinderchorkindern u. 
Eltern/Geschwistern, Anm.: 09721/187058

Karfreitag, 30. März , 15:00 Uhr
Zur Todesstunde Jesu
Lieder und Arien zur Passion mit Solisten und Instru-
mentalisten. Ltg.: Andrea Balzer

So., 07. Jan. 2018, 17:00 Uhr
Weihnachten kommt immer so plötzlich 
Terzetto, Kirchenchor St. Salvator/Gut Deutschhof 
u. Solisten. Ltg.: Petra Hurth
Gleiches Konzert: Sa., 06. Jan. 2018, 17:00 Uhr 
im Kirchsaal Gut Deutschhof

Citykirche, SW

So., 10. Dez., 17:00 Uhr
Weihnachtsliedersingen im Willy-Sachs-Stadion

kda / afa

Mo., 26. März 2018, 17:00 Uhr
Ökum. „Kreuzweg der Arbeit auf Schweinfur-
ter Straßen“ 

Fr., 13.04., 18:00 Uhr – So., 15.04., 14:00 Uhr
Wochenendseminar in Retzbach
Thema: „arbeiten - kaufen – sparen: Wirtschaft und 
ihre Begriffl ichkeiten besser verstehen.“
Ref.: Th. Krämer, Dipl. Volkswirt (FH)

Erwachsenenbildung SW, EBW

Do., 18.01.; 15.02.; 15.03., jew. 19:30 Uhr
Hat die Bibel doch (nicht) recht? – Archäolo-
gische Funde und die Heilige Schrift 
Pfr. Dr. Siegfried Bergler. Martin-Luther-Haus 
(Bodengasse 1), SW
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www.citykirche-
schweinfurt.de

Pfr. Heiko Kuschel 
Citykirche  

Schweinfurt
Friedenstraße 25

97421 Schweinfurt

Tel 09721/4770898
Fax 09721/4770895

Mail: info@citykirche- 
schweinfurt.de
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Mit Jesus unterwegs

Gemeinsam mit Menschen aus dem Iran und anderen 
Ländern, die schon getauft sind oder Interesse am 
christlichen Glauben haben, wollen wir im Gespräch 
unseren Glauben vertiefen und mit Jesus unterwegs sein.

Wir lesen zusammen mit wechselnden Pfarrerinnen und 
Pfarrern in der Bibel und sprechen anschließend in lockerer 
Runde über Glaubensthemen, die uns interessieren.

Dazu gibt es Getränke und kleine Snacks.

Neu ab November: Jeweils am 3. Donnerstag im Monat, 
19:30-21:30, im Gemeindehaus der Dreieinigkeitskirche, 
Florian-Geyer-Straße 1, Schweinfurt

Weihnachtslieder singen im schönen Willy-Sachs-
Stadion.

Sonntag, 10. Dezember, 17 Uhr

Die Atmosphäre genießen mit vielen anderen, die gerne 
singen. Gemeinschaft spüren und erleben. Natürlich 
auch Glühwein und Bratwurst, so wie es sich eben für 

einen Stadionbesuch 
gehört. Zusammen mit 
verschiedenen Chören und 
Musikern und der Jonglage- 
und Artistikgruppe 

„firlefanz“, die eine 
Lichtshow inszenieren wird, 
soll die Freude auf das 
Weihnachtsfest, die Geburt 
Jesu, durchscheinen.

Zum Mitsingen bekommen 
alle ein Liederheft und eine 
Kerze in die Hand, um das 
Dunkel des Stadionrundes 
zu erhellen und für eine 
einzigartige Stimmung 
sorgen.

Ob jung oder alt, Sie alle 
sind herzlich eingeladen, an 
diesem Abend ins Stadion zu 
kommen.

www.citypastoral-
schweinfurt.de
www.facebook.com/
schnuedelsingen

Anzeige
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Erwachsenenbildungswerk 
Schweinfurt
info@ebw-schweinfurt.de
Geschäftsführung: 
Maike Schaub-Vaupel

Evangelisches Erwachsenenbildungswerk 
Friedenstraße 23, Eingang Ludwigstraße 
97421 Schweinfurt 
Tel. 0 97 21/ 22 55 6   Fax 0 97 21/ 18 87 47 

Weitere Veranstaltungen 
finden Sie unter: 
www.ebw-schweinfurt.de

Erwachsenenbildungswerk

Hat die Bibel doch (nicht) recht?
Archäologische Funde und die Heilige Schrift

1955 erschien der Weltbestseller von Werner Keller „Und 
die Bibel hat doch recht. Forscher beweisen die histo-
rische Wahrheit“. In den über 60 Jahren seither hat die 
Archäologie im Heiligen Land große Fortschritte gemacht 
und ist unabdingbares Hilfsmittel für eine sachgemäße 
Auslegung biblischer Texte geworden. 
In einer dreiteiligen Vortragsreihe wird Pfr. Dr. Siegfried 
Bergler per Text und Bild exemplarisch Orte und Funde 
vorstellen, die einerseits die Darstellung der Bibel bestäti-
gen (z.B. Lachisch-Ostraka), andererseits widerlegen (Jeri-
cho; Einwanderung der 12 Stämme nach Kanaan) oder 
sie modifizieren/präzisieren (David und Goliath, König 
Salomo; die sog. Minimalistenthese von I. Finkelstein). 

Do., 18. Jan., 15. Febr., 15. März, jew. 19:30 Uhr, Martin-
Luther-Haus (Bodengasse 1).

Neue Geschäftsführerin und neue Projektleiterin

Frau Maike Schaub-Vaupel (l.) ist seit dem 1. September 
2017 neue Geschäftsführerin des Evangelischen 
Bildungswerkes Schweinfurt e.V. 
Ihr zur Seite steht seit dem 1. Oktober Maria Küffner 
(r.), die für Projektarbeit und Weiterbildungsangebote 
zuständig ist. Beider Vorstellung findet sich in der diesem 
Heft beigefügten „Perspektiven“-Beilage.

Aktuelle Angebote im 
Bereich Familienbildung 
(PEKiP, Elternschule etc.) 
bitte in der Geschäftsstelle 
erfragen.
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1.Vorsitzende
Heike Gröner
Frankenstraße 23
97422 Schweinfurt
Tel. 09721/21908
Fax 09721/23108
Mail: info@efsw.de
www.efsw.de

Sozialstand Weihnachtsmarkt
30.11.und 1.12. von 10  bis 21 Uhr
Kränze, Marmeladen, Handarbeiten 

Lindau  und Esslinger Markt
1.u. 2.12.17 mit Wiltrud Werner
Abfahrt 8 Uhr Peter u. Paul Kirche

Medienkreis 
7.12. um 15:30 Uhr mit Birgit und 
Gerhart Seidel im Mesnerhaus.
Film, Diskussion bei Tee und Gebäck

Adventsfeier des Frauenbundes
Mittwoch, 13.12. ab 14 Uhr im 
Evangelischen Gemeindehaus, 
Friedenstr, 

Medienkreis
4.1.2018 um 15:30 Uhr mit Birgit 
und Gerhart Seidel im Martin- 
Luther-Haus
Film, Diskussion bei Tee und Gebäck

Führung Kunsthalle
Donnerstag, 11.1.2018,17:30 Uhr:

„Schwerpunkt Peter Wörfel“

Unseren  DEF:
Halten und gestalten 
Vortrag von M. Jauernig-Revier
Mittwoch, 17.1. um 15 Uhr in 
den Räumen Krumme Gasse 25/27

Museum Georg Schäfer
Führung mit Birgit Höhl,
Expressionismus „Back to Paradise“.
Donnerstag, 25.1.18 um 18 Uhr

FrauenBuntCafé
Mittwoch, 31.1. um 15 Uhr in den
Räumen Krumme Gasse 25/27 bei
Gastlichkeit, Musik und 
Unterhaltung

„Verschiedenes“

Am 30.11. und 1.12. 2017 sind wir zur Eröffnung des 
Weihnachtsmarktes der Stadt Schweinfurt im Sozialstand 
und bieten Adventskränze und Gestecke, viele Handarbeiten, 
Plätzchen und Marmeladen an.

In Kreativkreis und Schneiderei wurde vieles vorbereitet. Wir 
danken allen Frauen, auch für das Arbeiten mit Tannengrün.
Nach der zweitägigen Reise nach Lindau und Esslingen folgt 
bald die Einladung zur Adventsfeier des Frauenbundes im 
Evangelischen Gemeindehaus. Hier begrüßen wir etwa 200 
von den über 1000 Mitgliedern in unserem Verband.
Wir singen gemeinsam und laden ein zu Kaffee und Kuchen 
und zeigen einen interessanten Basar und schöne Tombola: 

„Jedes Los ein Gewinn“.    

Unser Mitglied, Professorin Uta Neumann aus Würzburg 
und Pfarrer Werner Schindelin, der früher lange in St. 
Johannis war, sprechen über:

„Erfüllte Zeit“, ein Buch und Gespräche.

Viele unserer Sprachschülerinnen laden wir auch ein und 
zeigen ihnen unseren christlich geprägten Verband, der 
auch im neuen Jahr weiterhin sieben Deutschunterrichte 
anbietet, dann Gymnastik, Kreativkurse, und wir zeigen 
auch die schönen Angebote der Kirche und der Stadt 
Schweinfurt.

Wichtig ist uns der Kontakt zu unseren Mitgliedern in den 
Seniorenheimen, und wir freuen uns auf viele engagierte 
Mitglieder, die dann auch belohnt werden.
Alle guten Wünsche für das Jahr 2018, wo ein neues 
Programmheft Ende Februar  angeboten wird.
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Sozialsekretärin  
Evi Pohl

pohl@kda-bayern.de

Teamassistentin  
Ruth Kugler

kugler@kda-bayern.de

Kirchlicher Dienst in der Arbeitswelt
der Evang.-Luth. Kirche in Bayern

kda
Friedenstr. 23, 97421 Schweinfurt
Eingang Ludwigstraße 10
Tel. 09721/25 21 6, Fax 09721/25 21 2
Sekretariat: Di. und Mi. von 9:00 - 11:00
Mail: kda.schweinfurt@kda-bayern.de
www.kda-bayern.de

Durst? – Quelle? – Wasser?

Beim Wandern freue ich mich, wenn ich an einer Quelle 
vorbeikomme, manchmal sehne ich mich sogar danach, da 
ich Durst habe. Ich will trinken! Die Freude ist groß, ent-
decke ich eine Quelle oder einen angelegten Brunnen mit 
dem Hinweisschild „Trinkwasser“. Trinken, Durst stillen, ein-
fach so - das Wasser ist da, es kostet nichts! Kennen und 
nutzen Sie das auch?
Beim Pilgern dürstet es die Teilnehmenden und mich eben-
falls, da gibt es feste „Trinkpausen“. Und zu mancher Trink-
pause gehört eine weitere Stärkung: Gottes Wort.
Gott spricht: Ich will dem Durstigen geben von der Quelle 
des lebendigen Wassers umsonst (Offb. 21,6).

Was für eine Verheißung, dieses Geschenk von Gott für uns 
Menschen, von ihm natürlich „umsonst“ für Sie, für mich, 
für uns alle.
Direkt von der Quelle, ohne Umwege, ohne Vorleistungen, 
ohne Einschränkungen. 
Lebendiges Wasser – Sein Wasser für uns ein Nahrungs- 
und Lebensmittel. 
Wasser, ein wertvolles Gut, das wir uneingeschränkt für 
alles andere auch gebrauchen, z. B. waschen, gießen, ein-
fach Wasserhahn aufdrehen, selbstverständlich ist es da. 
Für uns ist das ganz normal, ohne daran zu denken, dass es 
auf der Welt Millionen Menschen gibt, die Wasser gar nicht 
haben, weil sie keinen Zugang dazu haben, es in Hitze- und 
Dürregebieten verdunstet oder sie es nicht bezahlen kön-
nen. Wasser kann Menschen durch die Auswirkungen von 
z. B. Unwettern und Überschwemmungen auch schaden 
und ihnen unermessliches Leid zufügen. 

Ganz anders bei Gott: Sein lebendige Wasser ist für uns 
eine Quelle zum Leben, sein Wort ist seine Tat für uns. Wo 
und wann immer wir es wollen, können wir es nutzen, ein 
wahres Geschenk und wirklich umsonst, denn wir brauchen 
uns keine Gedanken für ein Gegengeschenk zu machen. So 
steht es in der Offenbarung, dem letzten Buch der Bibel, 
in die uns der Seher Johannes mitnimmt auf wundervolle 
Entdeckungsreisen. Wir sind frei, je nach Durstbedarf 
lebendiges Wasser direkt aus der Quelle zu trinken. Wir 
sind reich! Oder sehen Sie das anders?

Ich wünsche Ihnen, dass 
Sie in der bevorstehenden 
Advents- und Weihnachts-
zeit Pausen einlegen können 
zum Durchschnaufen und 
auch, um Ihren Durst zu stil-
len und den Reichtum allen 
Wassers zu genießen. Lassen 
Sie sich beschenken, auch 
mit der Verheißung der Jah-
reslosung für 2018:
Ich will dem Durstigen 
geben von der Quelle 
des lebendigen Wassers 
umsonst (Offb. 21,6)
Durst! Quelle! Wasser! – 
Selbstverständlich keine Fra-
gen, denn er sorgt für uns. 

Zum Jahresende bedanke ich 
mich für Ihre Rückmeldun-
gen und die Gespräche zu 
meinen Artikeln.

Bleiben Sie auch 2018 behü-
tet auf allen Ihren Wegen. 
Gottes Segen sei mit Ihnen.

Evi Pohl
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Evangelische 
Jugend
Schweinfurt

Evangelische Jugend 
Schweinfurt
Friedensstraße 23
97421 Schweinfurt

Katharina von Wedel
Tel.: 09721/1700-10

Marc Leistner
Tel.: 09721/ 1700- 11

Fax: 09721/ 1700-12

info@ej-schweinfurt.de

Dekanats- 
jugendreferentin
Katharina von Wedel
Mail: katharina.vonWe-
del@ej-schweinfurt.de

Diakon Marc Leistner
Mail: marc.leistner@
ej-schweinfurt.de

Ein Stückchen Himmel auf Erden!

Besser kann man es nicht 
beschreiben, was Schülerin-
nen und Schüler vom 24.10. 

- 26.10.2017 im Evangelischen 
Gemeindehaus erlebten. 
Zusammen mit Michaela Gobs-
Knoche, Religionspädagogi-
scher Arbeitskreis Schweinfurt, 
entwickelten wir anlässlich 
des Reformationsjubiläums ein 
Konzept, welches Schülerinnen 
und Schülern die stärkende 
und wohltuende Botschaft 
Martin Luthers „Du bist gut so, 
wie du bist“ spürbar näherbringen sollte. Es entstanden bei 
unserer Planung sieben Stationen.
Unsere erste Station war die Taufe: Die Tauferinnerung 
wurde mit Geborgenheit verbunden, denn die Schülerinnen 
und Schüler sollten die starke Zusage Gottes spüren: Du 
bist mein geliebtes Kind, du gehörst zu mir. Dein Leben lang 
und darüber hinaus. An einer anderen Station konnten sie 
prägende Lebenserinnerungen festhalten. Ihre eigene Kost-
barkeit wurde symbolisch durch das Gestalten einer per-
sönlichen Schatzkiste bekräftigt; hierin konnten die an den 
Stationen entdeckten Schätze ihren Platz finden. Auftanken 
konnten die Jugendlichen an einer Segensstation. Belasten-
des fand seinen Platz in einer Klagemauer. Es wurden von 
ihnen himmlische Worte an liebe Menschen verfasst. Und 
durch die Geschichte „Jesus und die Kinder“ war es ihnen 
möglich zu erfahren, dass auch sie dazugehören.

Worte wie: „ Ich will mir merken, dass Gott ist nie böse ist.“ 
„Ich habe zum ersten Mal einen Segen bekommen.“ „Gott ist 
immer bei mir.“ „Ich hätte nicht gedacht, dass ich basteln 
und schreiben darf.“ „Toll, dass ich mein Handy mitnehmen 
durfte, die Stationen waren spannend“, zeigen, wie greifbar 
hier der Zuspruch Gottes für die Jugendlichen geworden ist 
und wie existentiell wichtig es ist, dass wir uns diese Zusage 
immer wieder bewusst machen. Gott nimmt uns so an, wie 
wir sind.

Save the Dates

Candle Light Dinner - Ein Fest für alle ehrenamtlich enga-
gierten Jugendlichen im Dakanat Schweinfurt

Dekanatsjugendkonvent vom 23.02.-25.02.2017 im KJG-
Haus Schonungen.
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Leitender Sekretär
Horst Ackermann

Tel. 09721/24070-1
horst.ackermann@

cvjm-schweinfurt.de

Jugendsekretärin
Annalena Kühne

Tel. 09721/24070-2
annalena.kuehne@

cvjm-schweinfurt.de

CVJM Schweinfurt e. V.
Luitpoldstr. 1
97421 Schweinfurt
Tel. 09721/24070-0 
Fax 09721/533017
buero@
cvjm-schweinfurt.de
www.cvjm-schweinfurt.de

Bürozeiten:
Mo-Fr 9:00-12:00 Uhr
Mo-Do 15:00-17:00 Uhr

CVJM
Schweinfurt

Spendenkonto CVJM Schweinfurt
Flessabank SW
IBAN: DE17 7933  0111 0000 0001 87

Verabschiedung 
Nach fast 9 Jahren verlässt der Leitende Referent, Horst 
Ackermann, die Stelle im CVJM und wechselt nach Nürn-
berg ins Amt für Jugendarbeit der Evang. Kirche. 
Zu seiner Verabschiedung laden wir hiermit herzlich ein! 
Sonntag, 17. 12. 2017 um 17 Uhr Gottesdienst im CVJM, 
anschließend Empfang.

Silvester-Freizeit in Haag
vom 29. Dez. bis 1. Jan. 2018
Warum solltest gerade du in Schweinfurt bleiben? Komm 
lieber mit uns. Mach dich gefasst auf ein fettes Programm, 
wilde Geländespiele, grandioses Silvester, lauten Lobpreis, 
allerbestes Essen und jede Menge gemeinsame Zeit mit 
Freunden, um zu lachen und Gott und die Welt zu bequat-
schen.
Alles auf einen Blick:
Wer:	 Jugendliche ab 13 Jahren       
Wann:	 29.12.2017 - 01.01.2018
Wo:	 CVJM Freizeithaus Haag	
Kosten:	 Stadt + Landkreis SW : 75 €, Außerhalb 90 €
	 für Nichtmitglieder + 10 € Verwaltung
Anmeldung:	bitte bis 18.12.2017
Leitung:	 Annalena Kühne + Team
Leistung:	 Fahrt, Verpflegung, Programm, Leitung, 
	 Unterkunft, Versicherung
Mitbringen:	 Bettwäsche, Hausschuhe, Bibel, Taschengeld, 
	 Schreibzeug, (alte) Klamotten für draußen
 
Freizeiten 2018 

„Berge und Meer“ vom 
29.07.-12.08.2018
Für 13-15-Jährige und 
16-20-Jährige nach Slo-
wenien und Kroatien 

Jungscharlager  für 
8-12-Jährige vom 02.09.-
09.09.2018 in Rödental 
am Froschgrundsee
 
Ausschreibungen im Büro 

des CVJM-Schweinfurt e.V. anfordern.
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Konzerte
Kirchenmusik St. Johannis

Sonntag, 3. Dezember 2017, um 17 Uhr

EINSTIMMUNG IN DEN ADVENT Tiere auf dem Weg nach 
Bethlehem, Kinderkantorei St. Johannis, KMD Andrea 
Balzer und Pfarrerin Gisela Bruckmann

*****************************************************************
Sonntag, 10. Dezember 2017, um 17 Uhr

Johann Sebastian Bach
KONZERT A-Dur für Oboe d´amore und Orchester

Christiane Feig - Oboe d´amore

Heinrich Schütz
WEIHNACHTSHISTORIE MAGNIFICAT

Johanna Wagner - Sopran, Carolin Cervino - Alt
Andreas Klinger - Tenor, Elias Wolf - Bass
Kantorei St. Johannis, Kammerorchester Pfaffenhofen

Kartenvorverkauf in der Buchhandlung Vogel und im 
Musikhaus Neuner

*****************************************************************
Am Donnerstag, 21.12.2017 um 16:30 Uhr präsentiert der 
Deutschlandfunk Kultur die

KANTOREI ST. JOHANNIS, Schweinfurt

als den „Chor der Woche“ (Frequenz UKW 97,2 MHz)

*****************************************************************
Sonntag, 31. Dezember 2017, 21 Uhr

SILVESTERKONZERT

mit dem Blechbläser-Ensemble SAVOIR CUIVRE

Eintritt frei, Spenden erbeten

*****************************************************************
Donnerstag, 1. Februar 2018, 19 Uhr

OHRENSCHMAUS

Ein musikalischer „Ohrenschmaus“ zur Vesperkirche mit 
Pfarrerinnen und Pfarrern des Dekanates Schweinfurt 
unter der Leitung von KMD Andrea Balzer. Eintritt frei, 
Spenden werden erbeten.

Kirchenmusik St. 
Salvator

Samstag, 09.12., 17 Uhr 
Adventskonzert des 
Schweinfurter 
Kammerorchesters 
(Leitung: G. Drost) 
Eintritt frei. 

Weihnachten kommt 
immer so plötzlich

Sonntag, 07.01.18, 17 Uhr
St. Salvatorkirche 
Schweinfurt
Mitwirkende:
Heike Bauer und Silvia Kolb, 
Sopran
Karin Baltes, Violine
Burkhard Heinemann, 
Klarinette
Terzetto
Kirchenchor St. Salvator/
Gut Deutschhof
Leitung: Petra Hurth
Eintritt frei

Freitag - Samstag, 
02. - 03. Februar 2018

FAMILIENSINGEN

mit Musical Start-Up 
„Unterwegs mit David“

Kinderchorkinder und 
solche, die es werden 
wollen, sind mit ihren 
Eltern und Geschwistern 
zu einer gemeinsamen 
Singfreizeit eingeladen. 
Info und Anmeldung bei 
KMD Andrea Balzer, andrea.
balzer.sw@freenet.de, Tel.: 
09721/187058
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St. Stephanus-
Kapelle  
(8. Stock) 
Leopoldina  
Krankenhaus

Augustinum

26. Dezember, 10:00 Uhr
Gottesdienst AM
01. Januar, 16:00
Ökum. Gottesdienst

Marienstift
14. Dezember, 17:00 Uhr
11. Januar, 17:00 Uhr
Gottesdienst AM

St. Elisabeth 
BRK Seniorenheim
05. u. 19. Dezember
16. u. 30. Januar
jeweils 15:30 Uhr
Gottesdienst AM (Saft)

Wilhelm-Löhe-Haus

Donnerstags, 15:00 Uhr 
Gottesdienst 
24. Dezember, 16:00 Uhr 
Gottesdienst
31. Dezember, 15:00 Uhr 
Gottesdienst AM

Friederike-Schäfer- 
Heim
13. u. 27. Dezember, AM
10. Januar, AM 
jeweils 15:00 Uhr 
Gottesdienst

Pflegezentrum  
Maininsel
07. (AM), 21. u. 31. (AM) Dez.
18. u. 25. Jan.
jeweils 16:00 Uhr 
24. Dez., 15:00 Gottesdienst

Phönix-Seniorenzent-
rum Gartenstadt
06. Dezember, 15:15 Uhr
Gottesdienst
24. Dezember, 10:00 Uhr
Ökum. Gottesdienst
03. Januar, 15:15 Uhr
Gottesdienst

AM = Abendmahl

Maria Frieden

31. Januar, 15:15 Uhr
Gottesdienst AM

Wenn Sie Abendmahl im Kran-
kenzimmer möchten, melden 
Sie sich bitte bei Frau Pfarrerin 
Rosa (über den Empfang oder 
Ihre Station). 

St. Stephanus-
Kapelle  
(8. Stock) 
Leopoldina  
Krankenhaus

Gottesdienste jeweils um 
18:00 Uhr, wenn nicht 
anders angegeben.

Samstag, 02. Dezember
Gottesdienst AM

Pfarrerin Rosa

 Samstag, 09. Dezember
Gottesdienst

Pfarrer Mulugeta

 Samstag, 16. Dezember
Gottesdienst 

Lektorin Gosdin

Samstag, 23. Dezember
Gottesdienst

Pfarrerin Rosa

Dienstag, 26. Dez. 10 Uhr
Ökum. Weihnachtsgottes-
dienst 

Pfarrerin Rosa u. Team

Samstag, 30. Dezember
Gottesdienst zum Jahresaus-
klang

Pfr. Dr. Weich

Samstag, 06. Januar
Gottesdienst AM

Pfarrerin Rosa

Samstag, 13. Januar
Gottesdienst 

Pfarrer Mulugeta

Freitag, 19. Januar, 18:30
Ökum. Trauergottesdienst

Pfarrerin Rosa und Team

Samstag, 20. Januar
Gottesdienst

Pfarrerin Weigel

Samstag, 27. Januar
Gottesdienst

Pfarrer Mulugeta

Besondere
Gottesdienste

Gottesdienste jeweils im 
Kalender * markiert 

  Dreieinigkeitskirche
Mittwochs jeweils19:00 Uhr
Friedensgebet

(Pfarrerin Loos)

Samstag, 02. Dez., 14:00 Uhr
Gehörlosen-Gottesdienst

(Pfarrer Sauer)

Arche Dittelbrunn
Freitag, 08.12., 18:00 Uhr
Taizé-Gottesdienst

(Pfrin. Molinari u. Team)
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Tag
 Christuskirche

     Arche 
    Dittelbrunn

  Gustav-Adolf-  
  Kirche

 Dreieinigkeits-
kirche

1. Advent So
03.
Dez.

09:30
Gottesdienst zur 
Kirchweih
(Vikarin Thein)
10:45
Zappelphilipp-
Gottesdienst

10:45
Gottesdienst
(Vikarin Thein)

09:30
Wiederein-
weihung durch 
Dekan Bruck-
mann und Kirch-
weih
(Pfr. Rambo, Pfr. i. 
R. Schorn u. Pfrin. 
Loos)

10:30
Gottesdienst AM/
Saft
 (Pfr. Petersen)

2. Advent So
10.
Dez.

09:30
Gottesdienst AM
(Pfr. Weich)

10:45
Gottesdienst AM
(Pfr. Weich)
10:45
GoKids!
(GoKids Team)

09:00
Familiengottes-
dienst
 (Pfr. Rambo u. 
KiGa-Team)

10:30
Gottesdienst
 (Pfrin. Loos)

3. Advent So
17.
Dez.

09:30
Gottesdienst
(Pfrin. Molinari)
18:30
Special-Advents-
fenster
(Specialteam)

10:45
Gottesdienst
(Pfrin. Molinari)

09:00
Gottesdienst
(Lektorin Gramsch)

10:30
Familiengottes-
dienst
 (Pfrin. Loos u. 
KiTa-Team)

4. Advent
Heiliger Abend

So
24.
Dez.

10:30
Gottesdienst in 
St. Johannis
(Pfrin. Bruckmann)
14:15
Zappelphilipp-
Gottesdienst
(Vikarin Thein)
15:30
Jugendgottes-
dienst
(Diak. Leistner)
17:00
Christvesper
(Pfr. Weich)

10:30
Gottesdienst in 
St. Johannis
(Pfrin. Bruckmann)
16:00
Ök. Familiengot-
tesdienst in St. 
Rochus
(Ök. AK, Vikarin 
Thein + Pfr. Staudt)
22:30
Christmette
(Vikarin Thein)

17:00
Christvesper mit 
Friedenslicht
 (Pfr. Rambo)

17:00
Christvesper mit 
Friedenslicht
(Pfrin. Loos)

*

*

*

*

*



     
St. Lukas

       Gut 
       Deutschhof      St. Johannis St. Salvator

Tag

11:00
Kirchweihgottes-
dienst
(Pfrin. Rosa)

9:30
Predigtgottesdienst
(Lektor Schulz)

10:30
Gottesdienst AM
(Pfr. Grell)
17:00
Einstimmung in den 
Advent
(A. Balzer u. G. Bruck-
mann)

10:00
Familiengottes-
dienst
(Vikarin Mundinar)

So
03.
Dez.

09:30
Gottesdienst
(Pfr. Mulugeta)

11:00
Predigtgottesdienst
(Pfr. Mulugeta)

10:30
Gottesdienst
(Pfr. Grell)

09:00
Gottesdienst
(Pfr. Grell)
15:00
Gottesdienst 
„Verwaiste Eltern“

So
10.
Dez.

09:30
Gottesdienst
(Lektorin Gosdin)
11:00
Minigottesdienst
(Pfrin. Weigel u. Team)

11:00
Predigtgottesdienst
(Lektorin Gosdin)
11:00
Kindergottesdienst
(KiTa Gut Deutschhof)

10:30
Gottesdienst 
(Vikarin Mundinar)

09:00
Gottesdienst 
(Vikarin Mundinar)

So
17.
Dez.

10:30
Gottesdienst in 
St. Johannis
(Pfrin. Bruckmann)
15:00
Familiengottes-
dienst
(Pfr. Mulugeta)
16:30
Christvesper
(Pfr. Kuschel)
22:00
Christmette
(Pfrin. Loos)

17:00
Familiengottes-
dienst
(Pfr. Mulugeta)

10:30
Gottesdienst
(Pfrin. Bruckmann)
15:00
Familiengottes-
dienst
(Pfrin. Bruckmann)
17:00
Christvesper
(Dekan Bruckmann)
23:00
Christmette
(Pfr. Grell)

10:30
Gottesdienst in 
St. Johannis
(Pfrin. Bruckmann)
17:00
Christvesper
(Vikarin Mundinar)

So
24.
Dez.
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AM = Abendmahl

Tag
 Christuskirche

     Arche 
    Dittelbrunn

  Gustav-Adolf-  
  Kirche

Dreieinigkeits-
kirche

1. Weih-
nachtstag

Mo
25.
Dez.

09:30
Festgottesdienst 
AM
(Pfr. Weich)

10:45
Festgottesdienst 
AM
(Pfr. Weich)

09:00
Gottesdienst AM
(Pfr. Rambo)

10:30
Gottesdienst AM/
Wein
(Pfrin. Loos)

2. Weih-
nachtstag

Di
26.
Dez.

10:00
Musikalischer 
Gottesdienst
(Pfr. Weich)

Silvester So
31.
Dez.

17:00
Ökum. Gottes-
dienst in Maria 
Hilf
(Ök. AK/Vikarin 
Thein)

10:45
Gottesdienst
(Pfr. Weich)

17:00
Gottesdienst zum 
Altjahresabend
(Pfr. Rambo)

10:30
Gottesdienst zur 
Jahreswende
(Pfrin. Loos)

Neujahrstag Mo
01.
Jan.

17:00
Gottesdienst
(Pfr. Weich)

Epiphanias Sa
06.
Jan.

10:00
Gottesdienst
(Vikarin Thein)

09:00
Pfarreigottes-
dienst
(Pfr. Rambo)

1. Sonntag 
nach 

Epiphanias

So
07.
Jan.

09:30
Gottesdienst 
AM
(Pfr. Weich)

10:45
Gottesdienst
(Pfr. Weich)

10:30
Pfarreigottesdienst 
AM/Saft
(Pfrin. Loos)

2. Sonntag 
nach 

Epiphanias

So
14.
Jan.

09:30
Gottesdienst
(Vikarin Thein)

10:45
Gottesdienst AM
(Pfr. Weich)
10:45 GoKids!

09:00
Gottesdienst AM
(Pfr. Rambo)

10:30
Gottesdienst
(Pfr. Rambo)

Letzter
 Sonntag nach 

Epiphanias

So
21.
Jan.

10:00
Ök. Gottesdienst
anschl. Empfang
(AK Ökumene)

10:45
Gottesdienst
(Präd. Liebau)

09:00
Gottesdienst
(Pfrin. Loos)

10:30
Gottesdienst
(Pfrin. Loos)

Septua-
gesimae

So
28.
Jan.

09:30
Gottesdienst
(Diakon Leistner)

10:45
Gottesdienst
(Diakon Leistner)

09:00
Gottesdienst
(Pfr. Rambo)

10:30
Gottesdienst
(Pfrin. Loos)

22 Besondere Gottesdienste S. 19*

*
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St. Lukas

       Gut 
       Deutschhof      St. Johannis St. Salvator

Tag

09:30
Festgottesdienst
(Lektor Gäb)

10:30
Gottesdienst AM
(Dekan Bruckmann)

10:30
Gottesdienst AM in 
St. Johannis
(Dekan Bruckmann)

Mo
25.
Dez.

10:00
Ök. Weihnachtgot-
tesdienst im Leop.
(Pfrin. Rosa + Team)

10:00
Gottesdienst AM 
in St. Salvator
(Pfrin. Bruckmann)

10:00
Gottesdienst AM
(Pfrin. Bruckmann)

Di
26.
Dez.

18:00
Jahresabschluss-
Gottesdienst AM
(Pfr. Weich)

11:00
Jahresabschluss-
Gottesdienst AM
(Pfr. Kuschel)

10:30
Gottesdienst
(Dekan Bruckmann)
17:00
Gottesdienst AM
(Dekan Bruckmann)

Gottesdienste
in St. Johannis

So
31.
Dez.

17:00
Gottesdienst in St. 
Salvator

17:00
Gottesdienst in St. 
Salvator

17:00
Gottesdienst
(Pfrin. Bruckmann)

Mo
01.
Jan.

09:30
Gottesdienst mit 
anschl. Kirchen-
kaffee
(Pfrin. Rosa)

10:00
Gottesdienst AM 
in St. Salvator
(Pfr. Grell)

10:00
Gottesdienst AM
(Pfr. Grell)

Sa
06.
Jan.

11:00
Gottesdienst zur 
Jahreslosung mit 
anschl. Emfang
(Team: Rosa/Mulu-
geta, Hannig, Gäb)

10:30
Gottesdienst AM
(Pfr. Grell)

Gottesdienst in St. 
Johannis

So
07.
Jan.

09:30
Gottesdienst AM
(Pfr. Mulugeta)

11:00
Predigtgottesdienst
(Pfr. Mulugeta)

10:30
Gottesdienst
(Vikarin Mundinar)

09:00
Gottesdienst
Karl-Rohrbacher-Saal
 (Vikarin Mundinar)

So
14.
Jan.

09:30
Gottesdienst
(Pfrin. Weigel)

11:00
Predigtgottesdienst 
AM
(Pfrin. Weigel)

10:30
Gottesdienst 
Eröffnung Vesper-
kirche
(Dekan Bruckmann)

09:00
Gottesdienst
Karl-Rohrbacher-Saal
(Pfrin. Bruckmann)

So
21.
Jan.

09:30
Gottesdienst
(Pfr. Mulugeta)

11:00
Predigtgottesdienst
(Pfr. Mulugeta)

10:30
Gottesdienst
(Pfr. Dr. Bergler)

09:00
Gottesdienst
Karl-Rohrbacher-Saal
(Pfrin. Bruckmann)

So
28.
Jan.
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Christuskirche

Maibacher Straße 50	 Tel.: 	09721/41101
97424 Schweinfurt	 Fax: 	09721/46059

Mail: info@christuskirche-schweinfurt.de
www.christuskirche-schweinfurt.de

Pfarramt

Spendenkonto:
Sparkasse Schweinfurt
IBAN: DE 73 793 501 010 000 230 326
BIC: BYLADEM1KSW

Arche Dittelbrunn

Yvonne Akers
Leiterin der Kita
kita@christuskirche-
schweinfurt.de
Tel.: 09721/42972

Sekretärin  
Petra Knappke  
Mo, Di, Do, Fr 8:30 bis 
12:30 Uhr, Di 13-17 Uhr   
Mi geschlossen

Präsidium des
Kirchenvorstandes

Dr. Jürgen Schott
Sitzungsleitung

Inge Herrmann
Vertrauensfrau

Harry Walter
Schriftführung

Pfarrer 
Dr. Wolfgang Weich
wolfgang.weich@
christuskirche-schweinfurt.de 
Tel.: 09721/469040

Pfarrerin 
Donate Molinari
donate.molinari@
christuskirche-schweinfurt.de 
Tel.: 09721/4739910

Christoph Liebau
Prädikant,
stv. Vertrauensmann

Vikarin Johanna Thein
johanna.thein@
christuskirche-schweinfurt.de
Tel.: 09721/4766346

Diakon Marc Leistner
marc.leistner@
christuskirche-schweinfurt.de
Tel.: 09721/4765348

„Weil Leben heißt sich regen“ - Ehrung für Karin 
Schaffner
Sie möchte Menschen in Bewegung bringen, leitet 
Ältere und Kinder dazu an, schreibt Bücher darüber und 
hält Vorträge. Als Mitarbeiterin unserer Kita initiierte 
und entwickelte Karin Schaffner das Konzept des 

„Bewegungskindergartens“, um Kinder stark zu machen, das 
von vielen anderen Einrichtungen übernommen wurde.
Für ihr unermüdliches Engagement ist Karin Schaffner 
die Bundesverdienstmedaille verliehen worden. Herzliche 
Gratulation zu dieser großen Ehre und Würdigung!   

25 Jahre AK Ökumene
Ein Herr - eine Kirche: Ökumene ist der Auftrag 
von Jesus Christus. Besonders setzt sich bei uns der 
Arbeitskreis Ökumene unserer Kirchengemeinde und 
unserer Schwestergemeinden Maria Hilf und Sankt Anton 
ein. Seit 25 Jahren lädt er zum ökumenischen Gespräch 
ein, initiiert und organisiert gemeinsame Gottesdienste und 
Veranstaltungen, wie 2017 den Gemeindenausflug in die 
Lutherstadt Eisleben und zum Kloster Helfta.
Wir feiern im Januar 25-jähriges Jubiläum im Rahmen 
eines ökumenischen Gottesdienstes am 21. Januar 2018 um 
10:00 Uhr in der Christuskirche und laden im Anschluss zu 
weiteren Begegnungen und Gesprächen ein.    

Arche Jubiläums-Jahr 2018
Vor bald 25 Jahren wurde am 7. Februar 
1993 unsere Arche in Dittelbrunn 
eingeweiht. Wir eröffnen das 
Jubiläumsjahr mit dem Festgottesdienst am 25.02. und 
Festprediger Pfarrer Rolf Roßteuscher.

Entdecken Sie unser Jubiläums-Logo! Eine Verzierung in der 
Arche, gestaltet von der Künstlerin Anne Hitzker-Lubin.
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Gut 40 Jahre in der Kita Christuskirche

... hat Marion Eichhorn Generationen 
von Kindern und Familien begleitet 
und ihnen Lust und Mut für die 
Zukunft gemacht. Frau Eichhorn 
war schon mehrere Jahre im Bergl 
im Kindergarten tätig gewesen, 
als sie 1977 zum Team des 
Christuskirchenkindergartens kam. 
Leidenschaftlich für die Arbeit mit 
den Kindern tätig, hat sie viele Jahre 
als Teil des Leitungsteams in unserer Kindertagesstätte 
Verantwortung übernommen. Darüber hinaus war Marion 
Eichhorn auch gewähltes Mitglied der dekanatsweiten 
Mitarbeitervertretung.

Dankbar für ihr langjähriges, engagiertes Wirken in unserer 
Kindertagesstätte haben wir Frau Eichhorn jetzt in ihren 
wohlverdienten Ruhestand verabschiedet. Wir wünschen 
Marion Eichhorn und ihrem Mann in diesem neuen Stand 
viel Glück und Segen.

Jugend entdeckt München
Vom 28.-31.10.2017 machten sich neun Jugendliche aus 
unserer Gemeinde auf nach München. Zusammen mit 
Diakon Leistner 
und Vikarin Thein 
erkundeten 
sie München, 
besichtigten die 
Bavaria Filmstudios 
und tobten sich im 
neuen Trampolinpark 
aus. Schon jetzt 
freuen sie sich 
auf eine weitere 
Städtefahrt im 
nächsten Jahr.

Termine
Mutter-Vater-Kind- 
Spielgruppen

Montags, 09:30 Uhr
Verantw.: Michaela Schmitt, 
Tel. 09721 3707492
Ort: Arche Dittelbrunn
Freitags, 09:30 Uhr
Verantw.: Melanie Schaupp,
Tel. 0176 70557781
Ort: Kindergarten Christuskirche

Bücherei 
Dienstags, 11:00 bis 13:00 Uhr  
und von 15:30 bis 17:30 Uhr:
Pause in den Schulferien
Verantwortlich: Dr. Jutta Itze
Ort: Gartenstadtschule

Evangelischer  
Posaunenchor

Mittwochs, 19:30 Uhr,  
Verantwortlich:  
Wolfhart Berger,  
Tel.: 09721/ 46 91 36
Ort: Arche Dittelbrunn

Demenz-Gruppe
Mittwochs, 14:00-17:00 Uhr
Der Unkostenbeitrag von 7€/
Std. wird in der Regel von der 
Pflegekasse erstattet.
Verantwortlich:  
Frau Weber, Tel.: 09721/ 42191
Herr Giesen, Tel.: 09721/ 45136 
Ort: Arche Dittelbrunn

Kirchenvorstands-
sitzung

18.12.2017, 19:30 Uhr
16.01.2018, 19:30 Uhr
Ort: Arche

Kirchenmäuse
Freitags, 01.12., 15.12., 19.01., 
16:00 Uhr, Ort: Arche 

GoKids
10.12. u. 14.01. Arche

Zappelphilipp-
Gottesdienst

03.12., 24.12., 10:45 Uhr, 
Christuskirche

  
Arche Dittelbrunn
Hauptstraße 63
97456 Dittelbrunn

Tel.: 0 97 21/4 11 01
Fax: 0 97 21/4 60 59

Evang.-Luth. Kindertagesstätte Christuskirche
Evang. Bewegungskrippe Christuskirche
Georg-Schwarz-Str. 24, 97424 SW, Tel.: 09721/4739707
Evang. Bewegungskindergarten Christuskirche
Benno-Merkle-Str. 16, 97424 SW, Tel.: 09721/42972
Email: kita@christuskirche-schweinfurt.de
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Christuskirche 
Arche Dittelbrunn

Bestattungen

Termine
16. Dezember 2017 - 13:30 Uhr
13. Januar 2018 - 09:00 Uhr

Konfi-Kurs
Verantwortlich: Konfi-Team
Ort: Christuskirche Schweinfurt

Taufen

Lesewerkstatt in unserer Bücherei
Im Juli haben wir das große Jubiläum „50 Jahre 
Christuskirchen-Bücherei“ gefeiert. Inzwischen gibt 
es in unserer Bücherei schon wieder etwas Neues: die 
Lesewerkstatt, die sich unter der Federführung von Barbara 
Hellmann und Heike Weich um die Leseförderung und 

-begeisterung unserer Kindertagesstätten-Kinder kümmert. 
Die Kinder können den Vorleserinnen lauschen und dabei

- passend zum jeweiligen Buch - etwas malen oder basteln. 

Unsere Kita: Elternbeirat
Der neue Elternbeirat begrüßt alle Familien des 
Kindergartens Christuskirche im KiTa Jahr 2017/2018. 
Die „alten“ und neuen Mitglieder sind Holger Dinkel, 
Anne Dippel, Chris Edelmann, Jenny Kirchner-Daum, 
Julia Licht, Michael Wilhelm, Kathrin Behringer, Holger 
Tempel, Waldemar Danilischin und Tim Scholz. Den 
Vorsitz übernommen hat erneut Michael Wilhelm, 
seine Stellvertreterin ist Julia Licht, die auch die Kasse 
verantwortet. Um Protokoll und Kommunikation kümmern 
sich Kathrin Behringer und Chris Edelmann.

Einmal im Monat treffen sich die Mitglieder, um die KiTa-
Konzeption, bevorstehende Veranstaltungen und akute 
Themen zu besprechen. Zu den Elternbeiratssitzungen 
ist jede/r herzlich eingeladen, die/der mit Ideen und 
Anregungen einen Beitrag leisten möchte.

Schriftlich können sich Eltern an „elternbeirat@
christuskirche-schweinfurt.de“ oder in den Briefkästen in 
KiGa und der Krippe an den Beirat wenden.

Dank für Ihre Mitarbeit

Kinderbetreuung, Familienarbeit, unser Gemeindebrief 
EVIS,  Angebote für Jugendliche, Seniorenarbeit, 
Bildungsveranstaltungen, Gemeindefeste, Gottesdienste 
in traditionellen und neuen Formen, gemeinsame 
Stunden, Zeit füreinander und andere, frohe und tröstende 
Botschaften erzählen, Anteilnahme - und vieles mehr: Das 
gehört zu unserer Kirchengemeinde. Und es wird natürlich 
erst möglich, weil sich so viele in besonderer Weise 
aufgemacht haben, um mitzugestalten und mitzuarbeiten. 
Herzlichen Dank Ihnen allen.

Jugendfilmnacht

Am Samstag, 13.01.2018 findet ab 20 Uhr eine 
Jugendfilmnacht in der Christuskirche statt. Wir werden 
Filme anschauen, Popcorn essen und gemeinsam ins 
Gespräch kommen. Bitte meldet euch unter marc.leistner@
christuskirche-schweinfurt.de an, damit wir planen können.

Vorankündigung: 
Samuel Koch und 
Samuel Harfst in der 
Christuskirche

Am 24.03.2018 um 
19:30 Uhr kommen 
die beiden Künstler zu 
einer Konzertlesung 
in die Christuskirche. 
Wer also noch ein 
Weihnachtsgeschenk 
braucht, kann schon 
jetzt Karten im Pfarramt 
kaufen.



Termine

27

Seniorenkreis
05.12.2017,14:00 Uhr
Adventsfeier
09.01.2018,11:00 Uhr

Jahreslosung 2018: Gedan-
ken von Diakon Leistner

Ort: Christuskirche
Verantwortl.: I. Herrmann & 
P. Knappke, E. Graf

Frauenfrühstück
13.12.2017, 09:00 Uhr

„Bethlehem, Jesu Geburts-
stadt zwischen Besuchern 
und Unfrieden“
Ref.: Vikarin Thein
17.01.2018, 09:00 Uhr

„Lachen heilt“
Ref.: Dipl.Soz.Päd. H. Beuchert
Verantw.: Barbara Hellmann
Ort:  Gemeinder. Christuskirche

Trauercafé
Sa., 02.12.2017, 15:00 Uhr
Sa., 06.01.2018, 15:00 Uhr
Ort: Christuskirche
Verantw.: P. Knappke

Alleinerziehende
Sa., 09.12.2017, 15:00 Uhr
Sa., 13.01.2018, 15:00 Uhr
Ort: Gemeinder. Christuskirche

Gespräch am Morgen
21.12.2017 09:30 Uhr
Ref.: Pfr. D. Weich
25.01.2018 09:30 Uhr
Ref.: Pfrin. v. Ebert-Schewe

Verantw.: Hans-Dieter Mohrmann
Ort: Arche

Kirchenkaffee
Dienstags, jew. 16:00 Uhr
Ort: Christuskirche
Verantw.: Team

Christus-Chor
Montags, jew. 20:15 Uhr
Ort: Arche
Verantw.: Erna Rauscher

Aktuelles und ausführliche Berichte finden Sie auf 
www.christuskirche-schweinfurt.de

Adventshaus

Am 2. Advent, dem 10. Dezember, ab 14:30 Uhr gibt es 
in der Arche verschiedene Angebote: Weihnachtliches 
basteln, Plätzchen backen, Geschichten hören, 
zusammensitzen bei Kaffee und Kuchen, Punsch und 
Plätzchen.....

Um 17:00 Uhr finden wir uns zum Adventsliedersingen in 
der Kirche zusammen.

Taizé-Gottesdienst
Herzliche Einladung zum Taizé-Gottesdienst am 8.12.17 
um 18:00 Uhr in der Arche in Dittelbrunn (Hauptstr. 63).

Special - Advents(kalender)fenster am 17.12.

Am Sonntag, 3. Advent, 17.12., treffen wir uns 
im Kirchenhof der Christuskirche zur Öffnung des 
Adventsfensters „17“. Wir singen und hören vom Advent 
und bleiben dann noch bei Kinderpunsch und Glühwein, 
Plätzchen und gegrillen Bratwürsten ein bisschen 
zusammen.

Waldweihnacht mit Papa und Opa

Am 09. Dezember 2017 um 17 Uhr findet eine 
Waldweihnacht am Schießhaus in Schweinfurt statt. 
Eingeladen sind alle Kinder mit ihren Papas und Opas. 
Neben Adventsgeschichten, Glühwein, Punsch und 
einem Feuer gibt es für die Kinder auch eine kleine süße 
Überraschung. Auf Ihr Kommen freut sich Diakon Marc 
Leistner als Männerbeauftragter im Dekanat Schweinfurt.

2 Jahre Trauercafé

Das Trauercafé gibt es 
jetzt seit November 2015. 
Immer am ersten Samstag 
im Monat um 14:00 Uhr 
treffen wir uns in der 
Christuskirche.
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Gustav-Adolf-Kirche

Pfarrei Schweinfurt-West der Kirchengemeinden
Dreieinigkeitskirche und Gustav-Adolf-Kirche,
Friedenstr. 23, 97421 Schweinfurt
Telefon: 09721-21860
Fax: 09721-299326
E-Mail: pfarramt.schweinfurt-west@elkb.de

Marina Thilenius
Sekretärin
Mo, Di, Do 9:00-11:00 Uhr  
Mi 15:00-17:00 Uhr
(Fr geschlossen)

Natalie Leirich, 
Leiterin des Kindergartens 
Tel. 09721-27716

Vertrauensfrau des 
Kirchenvorstands
Monika Schwarz
Tel. 09721-83436

Spendenkonto Gustav-Adolf-Kirche
Sparkasse Schweinfurt IBAN: DE 37793501010021445747
Bic: BYLADEM1KSW

Pfr. Euclêsio Rambo
Tel. 09721-299517
euclsio.rambo@elkb.de

Bericht aus dem Frauenkreis!
Unsere Seniorin, Frau Irmgard Kleilein, feierte im September 
ihren 85. Geburtstag. Anlässlich dessen lud sie ihren 
Frauenkreis in die Storchenmühle bei Oberwerrn ein. Für 
uns Stadtmenschen ein schönes Erlebnis in der Natur, bei 
Sonne, Wind und ein wenig Regen mit viel Gelegenheit zur 
Unterhaltung bei Kaffee, Kuchen und einer guten Brotzeit, 
diesmal halt in erster Linie zum Feiern. 
Frau Kleilein, vielen Dank und Gottes Segen für noch viele 
schöne Jahre.

Lydia Baumgartner.

„Unendliche Geschichte“
findet doch noch ein Ende (siehe EVIS Okt./Nov. Seite 26)

Am Kirchweihsonntag, den 03. Dezember ist es endlich 
so weit. Die Renovierung der Gustav-Adolf-Kirche 
sowie der maroden Gemeinderäume unter der Kirche 
ist abgeschlossen, und unsere Kirche erstrahlt in neuem 
Licht. Anlässlich dessen sei allen ehrenamtlichen Helfern 
aus der Gemeinde gedankt, nicht zuletzt auch unseren 
Nachbarn, den Asylbewerbern aus der Dreieinigkeitskirche. 
Ein besonderer Dank gilt Herrn Gramsch, der das Projekt mit 
viel Engagement und großem Zeitaufwand begleitet hat.
Der Einweihungsgottesdienst findet am 1. Advent 
(03.12.2017) um 9:30 Uhr in der Kirche statt. Die 
Einweihung erfolgt durch Dekan Oliver Bruckmann, die 
liturgische Gestaltung übernehmen Pfrin. Loos und Pfr. 
Rambo. Die Predigt hält unser ehemaliger Pfarrer im (Un)-
Ruhestand Dieter Schorn.

„Wie lieb sind mir deine Wohnungen, Herr Zebaoth“ heißt es 
im Psalm 84. Hoffentlich gewinnt auch unsere Gemeinde 
diese Wohnung des Herrn wieder lieb und erfüllt sie mit 
Leben.
Im Anschluss an den Einweihungsgottesdienst sind alle zur 
Feier des Tages und zum gemeinsamen Gedankenaustausch 
zu einem Empfang in der Kirche eigeladen.

Monika Schwarz, Vertrauensfrau des KV

Dreieinigkeitskirche

Pfrin. Eva Loos 
Tel. 09721/8 28 10  

Maria Zeller, 
Leiterin der KiTa 
Florian-Geyer-Str. 3   
97421 Schweinfurt  
Tel. 09721/8 52 36

Ingo Rüd, 
Vertrauensmann des 
Kirchenvorstandes 
Tel. 09721/8 61 72
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Kirchenchorproben
dienstags, mit Ausnahme der 
Ferienzeiten,  
von 16:15 - 17:45 Uhr
Leitung: Marina Skrzybski

Bibelstunde
Paul-Gerhardt-Haus

Bibelstunde
Do. 14.12.17, 18:15 Uhr
Do. 11.01.18, 18:15 Uhr
Pfarrer Rambo

Geschichtenkreis
Montag 11.12.2017, 19:00 Uhr
Montag 15.01.2018, 19:00 Uhr

Verantw.: Pfr. Rambo
Ort: Gemeinderäume unter der 
Gustav-Adolf-Kirche

Internationale 
Spielgruppe
Mutter- und Kind-Kreis 
(ab 6 Monate)

mittwochs, 10:00 - 12:00 Uhr
(außer in den Ferien)
Verantw.: Ulrike Schmittknecht
Ort: Turnraum des Kindergartens

Termine

Kirchenvorstandssitzung
Gustav-Adolf-Kirche

Dienstag, 12.12.2017, 19:00 Uhr
Dienstag, 09.01.2018, 19:00 Uhr
Verantw.: Pfr. Rambo
Ort: Gemeinderaum unter der Kirche

Kirchenvorstandssitzung
Dreieinigkeitskirche

Dienstag, 05.12.2017, 19:30 Uhr
Dienstag, 16.01.2018, 19:30 Uhr
Verantw.: Pfrin. Eva Loos
Ort: Gemeindehaus Dreieinigkeitskirche

Im September begann das neue Kindergartenjahr 
2017/2018 unter dem Motto:
Spielen, spielen das macht Spaß,
wenn man spielt, dann lernt man was!
Im Frühling, Sommer, Herbst und Winter,
sind wir glückliche „Gustav-Adolf-Kinder“.

In unserem Kindergarten werden zur Zeit 75 Kinder im Alter 
von 2,5 Jahren bis zur Einschulung betreut. Wir begrüßten 
im September ganz herzlich 30 neue Kinder mit ihren 
Familien in unserer Einrichtung.

Zum Anfang des Kindergartenjahres fand unsere 
Elternbeiratswahl in Form eines Elternabends statt. Zu 
Beginn wurde der alte Elternbeirat mit einem kleinen 
selbstgestalteten Geschenk verabschiedet. Anschließend 
begann die Wahl für den Elternbeirat für das neue 
Kindergartenjahr. An dieser Stelle bedanken wir uns schon 
jetzt für den Einsatz in unserem Kindergarten bei Frau Folz, 
Frau Jovanovic, Frau Alt, Frau Glaser und Frau Towns! Als 
gemeinsames Ende banden alle anwesenden Eltern und 
das Team die Gemeindegeschenke für den bevorstehenden 
Erntedankgottesdienst in der Gustav-Adolf-Kirche.

Am Sonntag, den 1.10., fand unser Erntedankgottesdienst 
statt. Alle Kinder, Familien, Freunde und Gemeinde-
mitglieder waren herzlich eingeladen, an unserem 
kindgerecht gestalteten Familiengottesdienst teilzunehmen. 
Die Kinder zeigten sehr anschaulich der Gemeinde den 
Weg vom Korn zum Brot mit Hilfe eines Bilderbuches 
und Tanzes. Das selbstgebackene Brot der Kinder hat den 
Gemeindemitgliedern sehr gut geschmeckt. Am Ende 
überreichten die Kinder den Gottesdienstbesuchern das 
Erntedanksträußchen. Das Thema „Unser tägliches Brot gib 
uns heute....“ konnte allen Anwesenden mit großer Freude 
der Kinder nahegebracht und verdeutlicht werden.

Die Kinder und das Team erhielten viel Lob und positive 
Rückmeldungen.

Mit selbstgestalteten Laternen und flackerndem Kerzenlicht 
findet unser traditioneller Laternenumzug statt. Alle 
Familien und 
Freunde laden 
wir herzlichst ein, 
am Montag, den 
13.11.17 um 16:45 
mit uns das Sankt- 
Martin-Fest zu 
feiern.
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Spendenkonto Dreieinigkeitskirche
Sparkasse Schweinfurt: IBAN: DE117935 0101 0000 7781 34
BIC: BYLADEM1KSW

Gustav-Adolf-Kirche 
Dreieinigkeitskirche

Bestattungen

Trauungen

Taufen

Ein Mensch des Vertrauens – Winfried Neubert 
wurde 80

Als ich Herrn Neubert für diesen Artikel nach einem 
aktuellen Foto fragte, war seine Antwort: „Wieso? Mich 
kennen doch alle!“ Ja klar! Herr Neubert war einige 
Jahrzehnte im Kirchenvorstand Dreieinigkeit, acht Jahre 
Vertrauensmann, in mehreren kirchlichen Gremien, vertrat 
die Gemeinde bei vielen (öffentlichen) Anlässen, nahm sich 
als Ruheständler Zeit für Termine mit Handwerkern und für 
Besprechungen, zur Mitarbeit weit über den KV hinaus, für 
viele Gespräche mit mir über Gemeinde, Gott und Welt... 
Und für die Glocken, „Gloriosa und Kolleginnen“.

Obwohl er 2012 aus dem KV ausgeschieden ist, sozusagen 
im „Ehrenamtsruhestand“, nimmt er weiterhin aktiv 
am Gemeindeleben teil: als Mesner, Lektor, Besucher 
im Pfarramt, „Aufbruch Gemeinde“, wie bisher als gut 
zuhörender Mensch des Vertrauens, als Kenner von 
Gemeinde,  Mitarbeitenden und der kirchlichen „Obrigkeit“ 
im Dekanat. So gibt er in seiner unverwechselbaren, 
humorvollen Art manchen weisen, aufmunternden und 
diplomatischen Rat. Nicht zu vergessen seine große Gabe, 
mit der Sprache zu spielen, die in jedes Gespräch so manche 
Überraschung, aufmüpfige, erfrischende und rebellische 
Ideen bringt. So erlebe nicht nur ich Herrn Neubert und 
erst recht zusammen mit seiner Frau. Und das obwohl sich 
in den letzten Jahren auch Beschwerden einstellen, die halt 
zum „knackigen Alter“ so dazugehören.

Über alldem wurde Herr Neubert im September 80 Jahre! 
Wir alle, die Herrn Neubert kennen und schätzen, sind 
wirklich froh und Gott dankbar, dass und wie er da ist. Wir 
wünschen ihm und seiner Frau weiterhin ein lebendiges, 
waches, genussvolles Älterwerden, das ja auch seinen 
Zauber hat, beflügelt von Gottvertrauen und fröhlichem 
Christsein.

Eva Loos, Pfarrerin

Im Zeichen der „Weißen Rose“ – 25 Jahre 
Friedensgebet

Fünfundzwanzig weiße und drei rote Rosen standen bei 
diesem Jubiläum für 25 Jahre Widerstand gegen jede Form 
von Gewalt und Unrecht und für die Dreieinigkeit Gottes, 
der unser „Schirmherr“ ist. 
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Termine
Frauenkreis/Senioren-
kreis

Mittwoch, 13.12.2017, 15:00 Uhr
Besinnliches zur Adventszeit

Mittwoch, 10.01.2018, 15:00 Uhr
Auslegung der Jahreslosung 2018

Verantw.: Lydia Baumgartner
Ort: Gemeinderaum unter der Kirche

Meditationskreis
der Evang. Studierendengemeinde

Dienstags, Mittwochs, Donnerstags 
12:00 Uhr
Verantw.: Mitarbeiter der FH
Ort: Gemeindehaus Dreieinigkeits-
kirche

Friedensgebet
Mittwochs, 19:00 Uhr
Verantw.: Pfrin. Eva Loos
Ort: Gemeindehaus Dreieinigkeits-
kirche

Gottesdienste 
31. Dezember 2017 - 14:00 Uhr
28. Januar 2018 - 14:00 Uhr
Ökumen. Andacht am Wegkreuz
Verantwortlich: N. N.
Ort: Wegkreuz hinter dem 
KKW Grafenrheinfeld

Gehörlosengottesdienst
Samstag, 02.12., 14:00 Uhr
Pfr. Sauer
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Die Festpredigt 
hielt uns Frau 
Pfrin. Annemarie 
Ritter, 1992 als 
Vikarin zusammen 
mit Pfr. Dr. 
Oechslen und 
Pfr. Breitenbach 

Initiatorin des ökumenischen 
Friedensgebets. Einige 
Gedanken daraus:

Sie zeigte den engen 
Zusammenhang zwischen 
„unserem Gott, der als 
schutzloses Kind zur Welt 
kommt und später als 
Staatsgefährder verhaftet, 
gefoltert und getötet wird, 
ein Gott, der sich um der 
Menschen willen tödlich 
verwunden lässt...“, und den FriedensgebetlerInnen auf. 
Wer das so sieht, „muss einem schwankenden Boden 
vertrauen“, obwohl auch viele Christen die Sicherheit 
über alles stellen. Doch es gilt, die Kraft, Unsicherheit und 
Verletzlichkeit auszuhalten, als „das Wesen der Kraft, aus 
der Jesus lebte und handelte... Liebe Schwestern und Brüder, 
die ihr hier so treu für den Frieden betet, seit 25 Jahren 
schon - ich glaube, ihr lebt und betet aus genau dieser 
Kraft heraus. Ihr haltet es aus, dass so viele Initiativen für 
mehr Menschlichkeit und Frieden scheinbar ins Leere laufen, 
ihr haltet es aus, dass immer wieder neue Krisenherde und 
Bedrohungen entstehen in unserer Welt..., dass täglich 
neue schlimme Nachrichten auf uns einstürmen... Und ihr 
haltet es Gott hin im Gebet, Woche für Woche, ganz treu. 
Traut euch, weiter berührbar und verletzlich zu sein. Gerade 
so werdet ihr dazu beitragen, dass die, die in Finsternis 
sitzen, ein Licht sehen, und denen, die im Schatten des 
Todes wohnen, ein Licht aufgeht...“ Von den BeterInnen der 
ersten Stunde leben die meisten nicht mehr oder woanders. 
Einziges Urgestein und tragende Säule des Friedensgebetes 
ist Frau Li Langen. Wir danken ihr sehr. Mit einem iranisch-
afghanischen Imbiss und Gesprächen klang unser Jubiläum 
aus.

Eva Loos, Pfarrerin
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St. Lukas

Evangelische Kindertages-
stätte Gut Deutschhof
Arnsbergstraße 1e
Leitung: Heidi Söllner  
Tel. 09721/6757070
mail: kita.gut.deutschhof.
sw@elkb.de

Pfarramt
Segnitzstr. 19 
97422 Schweinfurt 
Tel. 09721/31656   
Fax 09721/34195
pfarramt.stlukas.sw@elkb.de

Gut Deutschhof

Sekretärin  
Ilona Richter
Di, Mi, Fr 9:00-12:00 Uhr
Do 15:00-18:00 Uhr

www.sankt-lukas.de

Pfr. Mulugeta
Segnitzstr. 19
97422 Schweinfurt
Tel. 09721/ 31656
mulugeta-giragn.aga@
elkb.de

Pfrin. Susanne Rosa
Krankenhausseelsorge
Kontakt über die Pforte 
im Leopoldina-Kranken-
haus 09721/720-0 und 
St. Josef 09721/57-0

Sekretärin
Ilona Richter
Tel. 09721/31656
pfarramt.stlukas.sw@
elkb.de

Ines Lamberty
Leitung Kindergarten 
St. Lukas
Tel. 09721/3870025

Heidi Söllner
Leitung Kindertagesstätte 
Gut Deutschhof
Tel. 09721/6757070

St. Lukas Kindergarten
Segnitzstraße 21  
Leitung: Ines Lamberty
Tel. 09721/3 87 00 25
Fax 09721/3 87 00 26
mail:	 kita.st.lukas.sw@elkb.de

Kirchweih in St. Lukas am 1. Advent

Wir beginnen am 3. Dezember mit einem festlichen Fami-
liengottesdienst um 11:00 Uhr. Anschließend wollen wir 
gemeinsam zu Mittag essen, traditionell nach dem Motto: 

„Jeder bringt, was er hat, und alle werden satt“. 

Um 13:00 Uhr erfreuen uns die Kinder der Kitas St. Lukas 
und Gut Deutschhof mit kleinen Darbietungen. Der Eltern-
beirat hat auch dieses Jahr wieder einen adventlichen Basar 
vorbereitet. Wir freuen uns auf Ihr Kommen.

Christbaum-Aufstellen

Auch in diesem Jahr brauchen wir wieder ein paar starke 
Helfer zum Christbaum-Hochtragen und -Aufstellen.

Termin ist Montag, 18.12.2017 um 16:00 Uhr in St. Lukas

Adventlicher Gemeindenachmittag in St. Lukas

Am Donnerstag, den 14. Dezember um 16:00 Uhr haben Sie 
die Möglichkeit, mal „die Seele baumeln zu lassen“. Neben 
Kaffee und Kuchen erwarten Sie gemeinsames Singen mit 
Klavierbegleitung durch Herrn Nürnberger und eine besinn-
liche Geschichte von Herrn Diener. 

Pfarrer Mulugeta wird uns in Wort, Bild und Musik einen 
Eindruck über Weihnachten in seinem Heimatland Äthio-
pien vermitteln. Gönnen Sie sich diesen besinnlichen Nach-
mittag im Advent.



 

Termine
Meditationskreis

Freitags 8:00 Uhr
Meditationsraum St. Lukas
Herr Pfefferkorn, 21361

Kirchenchor Deutschhof/  
St. Salvator

Montags 19:30 Uhr,
Kirchsaal Gut Deutschhof, Frau Hurth 

Mutter-Vater-Kind-
Spielgruppen

Mittwochs 15:30-17:00 Uhr, 
Ort: Gemeindesaal St. Lukas 
Montags ab 09:00 Uhr
Ort: KiTa Gut Deutschhof/Turnhalle
C. Wagner, I. Menna

CVJM-Mädchen-Jungschar 
„Bunte Zebras“

Dienstags 17:00 - 18:30 Uhr,
Jugendkeller St. Lukas

Jugendgruppe BL&BB
ab ca. 13 Jahren
Donnerstags 18:00 – 20:00 Uhr  
Jugendkeller St. Lukas

CVJM-Jungen-Jungschar  
„Berglöwe“

Freitags 16:30 - 18:00 Uhr,  
Jugendkeller St. Lukas

Anonyme Alkoholiker  
(AA-Gruppe)

Dienstags 19:30 Uhr,
Jugendkeller St. Lukas  (Team)

Gebets- und Bibelkreis  
der Aussiedler

Donnerstags 14:00 – 16:00 Uhr,
Sonntags 15:00 – 17:00 Uhr,
Gemeindesaal Gut Deutschhof
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Neue Mitarbeiterinnen und Ehrenamt im 
Kindergarten St. Lukas

Aufgrund der Höherbuchungen im 
aktuellen Kindergartenjahr (2017/ 
2018) konnten wir unser Team 
mit zwei neuen Mitarbeiterinnen 
bereichern.

Wir freuen uns sehr, dass Frau 
Stefanie Holler und Frau Svenja Roth 
seit September 2017 in unserem 
Kindergarten tätig sind. Auch 
konnten wir die Stelle der SPS-
Praktikantin mit Frau Lensa Ashebir Fite und die Stelle 
der Berufspraktikantin mit Frau Jule Töpfer besetzen und 
heißen sie nachträglich nochmals herzlich willkommen.

Der Gedanke der Inklusion 
ist bei uns nicht nur auf 
dem Papier zu finden. 
Der wöchentliche Besuch 
von Frau Störkel zeigt, 
dass auch Menschen mit 
Behinderung ehrenamtlich 
im Kindergarten tätig sein 
können. Frau Störkel wird jeden Donnerstag von unserer 
Fachkraft für Inklusion Frau Birgit Kuschel durch den 
Vormittag begleitet. Gemeinsam besuchen sie wöchentlich 
eine Kindergartengruppe. Dabei beantwortet Frau Störkel 
Fragen der Kinder, liest ihnen Bücher vor und nimmt so am 
Kindergartenalltag teil. Die Besuche von Frau Störkel sind 
ein wichtiger Bestandteil unserer Inklusionsarbeit. Kinder 
erfahren so, was Leben mit einer Behinderung bedeutet und 
wie man im Alltag damit umgeht und Unterstützung leisten 
kann.

Wir freuen uns sehr über unser immer größer werdendes 
Team und auf eine gemeinsame Zeit im Kindergarten.

Konzert „Weihnachten kommt immer so plötzlich“
Herzliche Einladung zum Konzert am Samstag, 06.01.2018 
um 17:00 Uhr im Kirchsaal Gut Deutschhof

Mitwirkende:
Heike Bauer und Silvia Kolb, Sopran
Karin Baltes, Violine
Burkhard Heinemann, Klarinette
Terzetto
Kirchenchor St. Salvator/Gut Deutschhof
Leitung: Petra Hurth

Eintritt frei. Spenden erbeten
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Spendenkonto
Evangelisches Pfarramt St. Lukas
IBAN: DE21 7935 0101 0000 8185 00
BIC: BYLADEM1KSW

Tauftagstermine

St. Lukas
Gut Deutschhof

Bestattungen

Samstag, 09.12.2017

Taufen

25 Jahre am Gut Deutschhof

Am 25. September 2017 war für unsere Gudrun ein 
besonderer Tag. Sie feierte ihr 25-jähriges Dienstjubiläum 
in unserem Kindergarten. Am 25. September 1992 fing 
Gudrun Opel als Reinigungskraft in der Kindertagesstätte 
Gut Deutschhof an. Jetzt sind schon 25 Jahre vergangen. 
Anlässlich dieses Ehrentages kam auch Pfarrer Dr. Weich 
persönlich mit einer Urkunde und Blumen vorbei, um ihr zu 
gratulieren. Auch wir freuen uns, dass Gudrun uns so treu 
geblieben ist. Auf diesem Wege möchten das Team und die 
Kinder sich für ihre tolle Arbeit bedanken. Wir wünschen ihr 
auf Ihrem weiteren Weg alles Gute und Gottes Segen.

Poesie und Harfe: Das Geheimnis „Mensch“

mit Anne Kox-Schindelin an der Konzertharfe und Texten 
von und mit Prof. Richard Riess am 12. Januar 2018 um 
19:00 Uhr im Gemeindesaal St. Lukas.

Karten sind in der Bäckerei Drescher und im Pfarramt 
erhältlich.

Vorverkauf: Erw. 10,00 € / Kinder: 5,00 €, Abendkasse Erw. 
12,00 € / Kinder 6,00 €

Der Reinerlös der Veranstaltung kommt „Lifting St. Lukas“ 
zugute.



Unsere Sammlungen in der Gemeinde:

 

Termine

Kirchenvorstands- 
sitzung
14. Dezember 2017, 19:30 Uhr
Verantwortlich: Pfr. Dr. Weich
Ort: St. Lukas / Weißer Saal

Café activ
06. Dezember 2017, 14:00 Uhr
03. Januar 2018, 14:00 Uhr
Verantw.: Team, Kontakt über das 
Pfarramt
Ort: St. Lukas / Weißer Saal

Bibelgesprächskreis  
für Erwachsene
13. u. 27. Dez. 2017, 19:00 Uhr
10. u. 24. Jan. 2018, 19:00 Uhr
Verantwortlich: Hr. Pache
Ort: St. Lukas / Büro II

Seniorentreff
14. Dezember 2017, 16:00 Uhr

Adventlicher Gemeindenach-
mittag

Verantw.: Frau Hannig
Ort: St. Lukas / Weißer Saal

Kirchencafé
06. Januar 2018
im Anschluss an den Gottesdienst
Verantw.: Team Kirchencafé
Ort: St. Lukas / Großer Saal

Konfirmandentag
16. Dezember 2017, stadtweiter 
Konfitag
20. Januar 2018, 10:00-16:00 Uhr
Verantw.: Pfr. Mulugeta u. Pfr. Jurkat
Ort: St. Lukas / Großer Saal
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Sammlung für eigene Gemeinde 
August / September:	 818,00 €

Herbstsammlung, Stand: 27.10.2017	 973,00 €

Die Dezembersammlung ist für Brot für die Welt.
Die Januarsammlung ist für Weltmission und Ökumene.

Die Gemeindebriefe liegen ab Freitag, dem 02. Februar 2018, 
um 12:00 Uhr zum Austragen bereit. Danke an alle Helferinnen 

Ökumenisches Abendgebet

Herzliche Einladung am Dienstag, dem 23. Januar 2018, 
um 19:30 Uhr zum Ökumenischen Abendgebet in St. 
Maximilian-Kolbe.

Kinderbibeltag am 27.01.2018
 
Herzliche Einladung an alle Schulkinder im Alter von 
6-10 Jahren zum Ökumenischen Kinderbibeltag am Sams-
tag, den 27.01.2018 von 10:00 – 14:00 Uhr in St. Lukas
 
Anmeldung bitte über das Pfarramt.
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St. Johannis

St. Salvator

Pfarramt:
Martin-Luther-Platz 18
97421 Schweinfurt
Tel. 09721/21655 
Fax 09721/185712

Sekretärin  
Gertrud Memmel  
Mo-Fr 9:00-12:00

pfarramt.stjohannis.sw@elkb.de
www.schweinfurt-stjohannis-evangelisch.de

Evangelische  
Kindertagesstätte
St. Johannis
Leitung: Kerstin Beck
Tel. 09721/22332
 

Evangelische  
Kindertagesstätte
St. Salvator
Leitung: Katrin Borst
Tel. 09721/24727

Vertrauensfrauen

St. Johannis
Elisabeth Dämmrich, Tele-
fon 09721/201685

St. Salvator
Ilse Heusinger, Telefon 
09721/4754944

Vesperkirche 2018
Vom 21. Januar bis 11. Februar 2018 findet in der St. 
Johannis-Kirche die 4. Runde der Vesperkirche statt.  Unter 
dem Motto „Miteinander für Leib & Seele“ wird zum Essen 
in die Kirche eingeladen. Das Menü kostet 1,50 Euro, für 
Kinder 0,50 Euro. Während der Vesperkirchenzeit, von 11:30 
bis 14:30 Uhr, stehen unterschiedliche soziale Angebote 
zur Verfügung. Um 13:00 Uhr findet das Wort in der Mitte 
statt. An den drei Donnerstagen laden wir jeweils zu einem 
Abendprogramm ein.

• 25. Januar, 19:00 Uhr, Konzert mit Steffi List
• 01. Februar, 19:00 Uhr, Ohrenschmaus (s. S. 18)
• 08. Februar, 19:00 Uhr, Themenabend
jeweils in der St. Johannis-Kirche.

Näheres können Sie der Vesperkirchen-Broschüre, die in 
den Kirchen ausliegt, entnehmen. Informationen sowie die 
Meldebögen für Gastgeber können Sie über das Pfarramt 
erhalten. Auch im Internet www.vesperkirche-schweinfurt.
de können Sie sich informieren.

Für Kuchenspenden können Sie sich über die Handynummer 
0176 72913539 mit uns in Verbindung setzen. 
Vesperkirchentelefon 0176 72913520.

Einstimmungsabende für die Gastgeberinnen und Gastgeber 
der Vesperkirche 2018. Jede Gastgeberin und jeder Gastge-
ber muss an einem Abend teilnehmen.

Donnerstag, 11. Januar, 18:00 Uhr, St. Johannis-Kirche
Mittwoch, 17. Januar, 18:00 Uhr, St. Johannis-Kirche

Sich miteinander einzustimmen auf die Idee und den Geist 

Dekan Oliver Bruckmann
Martin-Luther-Platz 18
97421 Schweinfurt
Tel. 09721/23585
dekanat.schweinfurt@elkb.de

Diakon Norbert Holzheid
Frauengasse 4
97421 Schweinfurt
Tel. 09721/185188 (privat) 
Tel. 21655 (dienstlich)
norbert.holzheid@elkb.de 

Kirchenmusikdirektorin 
Andrea Balzer	
Martin-Luther-Platz 16
97421 Schweinfurt
Tel. 09721/187058
andrea.balzer.sw@freenet.de

Pfrin. Gisela Bruckmann
Martin-Luther-Platz 18
97421 Schweinfurt
Tel. 09721/541 55 00 
gisela.bruckmann@elkb.de

Pfr. z.A. Andreas Grell
Tel. 09721/21655
oder 09721/189539 
andreas.grell@elkb.de

Vikarin Eva Mundinar
Erreichbar über das 
Pfarramt:
Tel. 09721/21655 



Termine
Dienstagsplausch-  
Seniorenfrühstück

12. Dezember, 09:00 Uhr
09. Januar, 09:00 Uhr

Verantwortlich: Diakon Holzheid
Ort: Martin-Luther-Haus*

Johannisstube - 
Betreuung für Demenzerkrankte

Donnerstags - 14:00 Uhr
Ort: Martin-Luther-Haus*

Seniorentreff
07. Dezember, 14:30 Uhr

Adventsfeier mit anschlie-
ßender Andacht (16 Uhr) mit 
Abendmahl in St. Johannis

11. Januar, 14:30 Uhr
„Die Jahreslosung aus der 
Offenbarung des Johannes 
21,6“ mit Dekan Bruckmann
Verantwortlich: Diakon Holzheid
Ort: Martin-Luther-Haus*

Geburtstagskaffee
05.12.2017, 14:30 Uhr
für die Monate Oktober/November
Verantwortlich: Diakon Holzheid
Ort: Martin-Luther-Haus*

Cafe Olé 
Frauenfrühstück

05. Dezember, 09:00 Uhr
Buchvorstellung Dieter Kränz

16. Januar, 09:00 Uhr
Handy, Navi, Funkuhr - Wie 
funktioniert das?
Ref.: Norbert Kühn
Ort: Karl-Rohrbacher-Saal

*) Martin-Luther-Haus
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der Vesperkirche, darum geht es an diesen Abenden. Und 
darum, den Tagesablauf und die Aufgaben, die einen Ves-
perkirchentag bestimmen, in den Blick zu nehmen. Das 
Begleitprogramm wird vorgestellt und die Kenntnis der 
Hygienevorschriften aufgefrischt.

Jubelkonfirmation in der St. Johannis-Kirche 2018

Alljährlich findet sie in der St. Johannis-Kirche statt, die 
Jubelkonfirmation bzw. „Goldene Konfirmation“. Es werden 
Adressen ermittelt, um über Jubilare an Adressen heranzu-
kommen. Sollten Sie welche kennen, teilen Sie diese bitte 
dem Pfarramt St. Johannis mit.

Der Termin für die Jubelkonfirmation ist in diesem Jahr auf 
Sonntag Jubilate, 22. April 2018, festgelegt. Der Ablauf der 
Jubelkonfirmation sieht wie folgt aus:
• Samstag, 21. April, 17 Uhr, musikalische Andacht in der 
St. Johannis-Kirche

• Sonntag, 22. April, 10:30 Uhr, Festgottesdienst mit 
Abendmahl. 
Die Jubilare treffen sich um 10 Uhr vor dem Pfarramt, bei 
schlechtem Wetter im Martin-Luther-Haus (Bodengasse 1), 
um sich für einen gemeinsamen Einzug vorzubereiten. Von 
15-17 Uhr sind die Jubilare mit ihren Angehörigen zur Fest-
veranstaltung in das Evangelische Gemeindehaus, Friedenstr. 
23, eingeladen. Bei Kaffeehaus-Musik, einem Rückblick auf 
das Jahr 1968 und Kaffee und Kuchen bleibt genügend Zeit 
zur Unterhaltung.

Wie in jedem Jahr finden wieder zwei Ausflüge statt:
• Montag, 23. April, 9 Uhr, Fahrt in die Hessische Rhön mit 
Abendeinkehr auf dem Kreuzberg. Bei dieser Fahrt sollten 
die Teilnehmer noch gut zu Fuß sein.

• Dienstag 24. April, 10 Uhr, Fahrt in den Steigerwald nach 
Eschenau. Diese Fahrt ist für alle, die nicht mehr ganz so 
gut zu Fuß sind.

Gehören Sie zu den Konfirmationsjahrgängen 1968, 1963, 
1958, 1953, 1948, 1943 oder früher, dann melden Sie sich 
bitte im Pfarramt.

All diejenigen, von denen wir Adressen ermitteln konnten, 
werden von uns angeschrieben. Für Rückfragen steht Ihnen 
das Pfarramt zur Verfügung.

Wir freuen uns über Ihre Teilnahme!

Seniorenweihnachtsfeier für ALLE

Dienstag, 19. Dezember, 14:30 Uhr
Evang. Gemeindehaus, Friedenstr. 23
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St. Johannis 
St. Salvator

Spendenkonto St. Salvator: 
IBAN DE16793301110000000593
BIC FLESDEMM

Bestattungen

Taufen

Trauungen

Dank an Frau Arndt - und: Unterstützung im Café 
Olé gesucht!

Cornelia Arndt, langjähriges Mitglied im Team des Café 
Olè, des Frauenfrühstücks in St. Salvator, zieht um. Dass sie 
daher nicht mehr dabei sein wird, bedauern wir sehr. Und 
sagen herzlichen Dank für all ihr Engagement!

Das Team sucht nun Verstärkung durch jemand Neues, 
die gerne kreativ ist und Lust hat, sich einzubringen, 
gemeinsam Themen zu überlegen und etwa einmal 
im Monat einen Dienstagvormittag mit vorzubereiten. 
Weitere Informationen gibt es bei Birgit Assmann, Tel. 
09721/299328.

St. Salvator-Gottesdienste im Karl-Rohrbacher-
Saal im Januar und Februar

Der Umwelt zuliebe und wegen der Heizkosten in den 
kalten Monaten hat der Kirchenvorstand St. Salvator 
beschlossen, die Gottesdienste im Januar und Februar 
im Karl-Rohrbacher-Saal in der Frauengasse 6 (schräg 
gegenüber der Kirche) zu feiern.

Der Winter 2018 ist gewissermaßen eine „Erprobungsphase“, 
danach wird der Kirchenvorstand darüber nochmals beraten. 
Mit dem Gottesdienst am 14. Januar geht es los.

Verabschiedung beim Adventsnachmittag

Alle ehrenamtlich in der Gemeinde Engagierten lädt 
der Kirchenvorstand St. Salvator ein zum adventlichen 
Nachmittag am 14. Dezember um 16 Uhr im Karl-
Rohrbacher-Saal, Frauengasse 6.

Dabei geht es auch ums Danke-Sagen und ums 
Verabschieden von jemand, der aus der Gemeinde und 
dem Zürch kaum wegzudenken ist: Eugen Medwedew, 
langjähriger Hausmeister in Kirchengemeinde und 
Kindergarten, ist seit 1. November im Ruhestand.

Schön, wenn viele sich Zeit nehmen und kommen!
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Spendenkonto St. Johannis:
IBAN DE82793200750005167442
BIC HYVEDEMM451

Termine
Kirchenmusik 
St. Johannis
Kantoreiprobe:
dienstags, 19:30 Uhr

Große Johannisbären (ab 2. Klasse):
mittwochs, 16:15 Uhr 

Kleine Johannisbären (ab 4 Jahre):
mittwochs, 17:00 Uhr

Jugendkantorei (ab 5. Klasse):
mittwochs, 17:30 Uhr

Ort: Martin-Luther-Haus*
Verantw.: KMD Andrea Balzer

Kirchenvorstands- 
sitzung St. Johannis
16.01.2018, 19:00 Uhr
Verantw.: Dekan Bruckmann
Ort: Dekanat

Kirchenvorstands- 
sitzung St. Salvator
18.01.2018, 18:00 Uhr 
Verantw.: Pfarrerin Bruckmann
Ort: Karl-Rohrbacher-Saal

Kirchenchorprobe
Montags, 19:30 Uhr
Verantwortlich: Petra Hurth
Ort: Gut Deutschhof

Konfirmandentag
16.12.2017
20.01.2018
Verantwortlich: Pfr. Grell
Ort: Martin-Luther-Haus

Salvio

   Salvios Traum erfüllt sich

Salvio kann es gar nicht fassen –
Es tat sich was in seinen Gassen.

Endlich, nach so langer Zeit,
war der Stadtsäckel bereit,

sich zu öffnen für den Gang
hopselfrei der Gass` entlang.
Schöne Platten aus Granit

sorgen für den sich`ren Tritt,
auch für Räder aller Art:

glatte, schüttelfreie Fahrt.
Salvios Kirche zu erreichen

ist leicht und sinnvoll ohnegleichen.
Salvio bläst zum Rathaus hin:

„Ihr Räte, dankbar ich Euch bin!“
Danken würd` er gerne auch,

denn so ist es nun mal Brauch,
manchem Spender, der bereit

zu lindern „Saure-Gurken-Zeit“.
Leer ist nämlich Salvios Kasse.

Grund, obwohl die Kirch` ist klasse,
der Rückgang der Gemeindeglieder,

das spiegeln die Finanzen wider.
So hat der Vorstand sich entschlossen:

Zur „Eiszeit“ bleibt die Kirch` geschlossen.
Gottesdienst ist nebenan,

niemand so erfrieren kann.
Das Sparschwein großen Hunger hat,

ach, es wär` so gerne satt!
Vielleicht erbarmt sich mancher einer?

Salvio ist nicht gern ein „Greiner“.
Er würd` ein Hohes Lied posaunen
und wäre wieder bester Launen.

Ilse Heusinger



Weihnachten

so oft gehört,

so oft gesehn.

Alle Jahre wieder.

Berührt es mich noch?

Ist heute noch „Heilige Nacht“ – 

bei mir?

Ist die Freude noch da – in mir?

Spüre ich‘s noch:

Das große, große Wunder

dieser Heiligen Nacht?

Wer nicht das Reich Gottes annimmt 

wie ein Kind, der wird nicht hinein-

kommen.

Lukas 18,17 


